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BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBEHORDEN

Bekanntmachung von Verleihungen
des Verdienstordens des Landes Brandenburg

Vom 12. Januar 2010
Als Zeichen der Anerkennung und des Dankes fiir auerordent-
liche Verdienste um das Land Brandenburg und seine Bevolke-
rung habe ich im Jahr 2009 folgende F rauen und Méanner mit
dem Verdienstorden des Landes Brandenburg ausgezeichnet:
A lbrecht, Giinter Professor, Bergkirchen
A m e n d, Rolf-Dieter, Neu-Fahrland
Bréautigam, Hans Otto, Dr, Berlin
EichlerKlaus, Potsdam
Heydeck, Gudun, Eberswalde
K 1einer Hartmann, Dr., Berlin
Miille r, Harry, Luckau
Petter Hildegard, Guben
P i c k, Giinter, Niederzier
S ¢ hm i tt, Hanno, Professor Dr, Potsdam
Schonberg, Michael, Premnitz O Doberitz
W alter Monika, Strausberg
We felm ey et Bernd, Professor, Berlin

W eichenh an, Eberhard Potsdam

Potsdam, den 12. Januar 2010

Der Ministerpréasident

Matthias Platzeck

Offentliches Auslegungsverfahren
zum geplanten Naturschutzgebiet
»Schnelle Havel*

Bekanntmachung des Ministeriums fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 22. Dezember 2009

Die Ministerin fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
des Landes Brandenburg beabsichtigt, das Gebiet ,,Schnelle Ha-
vel“ in einem formlichen Verfahren gemal § 28 des Branden-
burgischen Naturschutzgesetzes in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 26. Mai 2004 (GVBI. I S. 350) itVerbindung mit den
§§ 19, 21 und 26b des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes
durch den Erlass einer Rechtsverordnung als Naturschutzgebiet
festzusetzen.

Das geplante Naturschutzgebiet liegt in den Landkreisen Ober-
havel und Barnim. Von der geplanten Unterschutzstellung wer-
den die in der folgenden Tabelle benannten Flachen ganz oder
teilweise betroffen.

Es wird darauf hinge wiesen, dass wihrend der Erstellung der
Schutzgebietskarten und des Verordnungsentwurfs Anderungen
in der Flachenzuordnung (insbesondere durch Flur  neuord-
nungsverfahren) stattgefunden haben, die noch nicht beriick-
sichtigt werden konnten. In der nachstehenden Tabelle werden
deshalb im Tabellenteil A die von der Verordnung betroffenen
Flure auf Grundlage der Liegenschaftskarte mit Stand Juni 2008
benannt. Im Tabellenteil B werden die mittlerweile geédnderten
Bezeichnungen der Flure aufgefiihrt.
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Tabellenteil A Tabellenteil B
Landkreis Gemeinde Gemarkung Flur Gemeinde Gemarkung Flur
Barnim Schortheide Liebenwalde 1 101 Liebenwalde Liebenwalde 103
Protze 3,4
Schluft 1-3
Wandlitz Wiesen am linken 7 Liebenwalde Kreuzbruch 9
Ufer des Malzer
Kanals 1
Wiesen am linken 8 Liebenwalde Kreuzbruch 9
Ufer des Malzer
Kanals 2
Wiesen am linken 9 Liebenwalde Kreuzbruch 8
Ufer des Malzer
Kanals 3
Wiesen am linken 10 Liebenwalde Kreuzbruch 8
Ufer des Malzer
Kanals 4
Oberhavel Lowenberger Falkenthal 11
Land
Liebenwalde Freienhagen 1,3-5,7-10,
20, 101
Kreuzbruch 3,6,8,9,32
Liebenwalde 1,2,5,6,8,
101-103
Liebenwalde 8 17
Neuholland 101 - 103,
105, 106
Protze 1 1,2,5
Wiesen am linken 11
Ufer des Malzer
Kanals 5
Wiesen am linken 12
Ufer des Malzer
Kanals 6
Oranienburg Bernowe 1-3
Freienhagen 11 16 Liebenwalde Freienhagen 4
Freienhagen 12 17,23 Liebenwalde Freienhagen 4
Freienhagen 14 19 Liebenwalde Freienhagen 5
Friedrichsthal 1,3,4,6
Malz 1,3-14,21,
24,25
Malz 1 10
Malz 10 18
Malz 11 19
Malz 12 20
Malz 2 11
Malz 3 12
Malz 4 13
Malz 6 14
Malz 7 15
Malz 8 16
Malz 9 17
Sachsenhausen 1,2,4,10
Schmachtenhagen 5,6
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Tabellenteil A Tabellenteil B
Landkreis Gemeinde Gemarkung Flur Gemeinde Gemarkung Flur
Schmachtenhagen 1 |7
Wiesen am rechten 1
Ufer des Malzer
Kanals
Zehdenick Falkenthal 1 13
Kappe 1,2
Krewelin 1-4,101
Krewelin 1 6
Kurtschlag 7,8
Wesendorf 7
Zehdenick 20-24,31,32

Der Entwurf der Verordnung und die dazu gehérenden Kar ten
werden

im Zeitraum vom  22. Februar 2010
bis einschlieBlich  26. Mérz 2010

bei den folgenden Behorden wihrend der iiblichen Dienststun-
den zu jedermanns Einsicht offentlich ausgelegt:

1. Landkreis Oberhavel
- untere Naturschutzbehorde -
Berliner Str. 35 - 37
16515 Oranienburg

2. Landkreis Barnim
- untere Naturschutzbehorde -
Am Markt 1
16225 Eberswalde

3. Gemeinde Lowenberger Land
Lowenberg
Alte Schulstr. 5
16775 Lowenberger Land

4. Stadtverwaltung Zehdenick
Falkenthaler Chaussee 1
16792 Zehdenick

5. Gemeinde Schorfheide
Finowfurt
Erzbergerplatz 1
16244 Schorfheide

6. Gemeinde Wandlitz
Prenzlauer Chaussee 157
16348 Wandlitz

7. Stadtverwaltung Oranienburg
Schlossplatz 2
16515 Oranienburg

8. Stadtverwaltung Liebenwalde
Marktplatz 20
16559 Liebenwalde

Wiéhrend der Auslegungsfrist konnen nach § 28 Absatz 2 Satz 2
des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes von jedem Betrof-
fenen Bedenken und Anregungen zum Entwurf der Verordnung
schriftlich oder zur Niederschrift bei den obigen Auslegungs-
stellen oder dem Ministerium fiir Umwelt, Gesundheit und Ver-
braucherschutz des Landes Brandenb urg, Raum 162, Albert-
Einstein-Str. 42 - 46, 14473 Potsdam, vorgebracht werden. Die
vorgebrachten Bedenken und Anregungen miissen den Namen,
den Vornamen und die genaue Anschrift der Person enthalten.
Bedenken und Anregungen, die sich auf Grundstiicke beziehen,
sollen Gemarkung, Flur und Flurstiick der betrof fenen Flache
enthalten.

Vom Zeitpunkt dieser Bekanntmachung an sind nach § 28 Ab-
satz 2 Satz 3 in Verbindung mit § 27 Absatz 3 des Brandenbur-
gischen Naturschutzgesetzes bis zum Inkrafttreten der Verord-
nung, jedoch langstens drei Jahre mit der Moglichk eit der Ver-
langerung um ein weiteres Jahr, alle Handlungen verboten, die
geeignet sind, den Schutzge genstand nachteilig zu v erdndern
(Verdnderungssperre).

Die zum Zeitpunkt dieser Bekanntmachung ausgetiibte rechtmé-
Bige Bodennutzung und rechtméBige Auslibung der Jagd bleibt
gemidfl § 28 Absatz 2 Satz 4 des Brandenb urgischen Natur-
schutzgesetzes von der Verdnderungssperre unberiihrt.

Diese Bekanntmachung und im Auslegungszeitraum der Ent-
wurf der Verordnung zum Naturschutzgebiet ,,Schnelle Havel
konnen auch wie folgt im Intemet eingesehen werden:

http://www.mugv.brandenburg.de/cms/media.php/lbm1.a.2318.
de/nsgschnhav.pdf
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Offentliches Auslegungsverfahren
zum geplanten Naturschutzgebiet
»Klapperberge*

Bekanntmachung des Ministeriums fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 23. Dezember 2009

Die Ministerin fiir Umw elt, Gesundheit und Verbraucherschutz
des Landes Brandenburg beabsichtigt, das Gebiet ,,Klapperbege*
in einem formlichen Verfahren gemif § 28 des Brandenburgi-
schen Naturschutzgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung
vom 26. Mai 2004 (GVBL. I S. 350) itverbindung mit den §§ 19,
21 und 26b des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes durch
den Erlass einer Rechtsverordnung als Naturschutzgebiet fest-
zusetzen.

Das geplante Naturschutzgebiet liegt im Landkreis Uckermark.
Von der geplanten Unterschutzstellung w erden die folgenden
Flachen ganz oder teilweise betroffen:

Gemeinde: Gemarkung: Flur:

Lychen Lychen 1;

Lychen Retzow 1,2;

Lychen Rutenberg 1,2,3,4,6,7,8.

Der Entwurf der Verordnung und die dazu gehdrenden Kar ten
werden

im Zeitraum vom 15. Februar 2010
bis einschlieSlich  19. Mérz 2010

bei den folgenden Behorden wihrend der iiblichen Dienststun-
den zu jedermanns Einsicht 6ffentlich ausgelegt:

1. Landkreis Uckermark
untere Naturschutzbehorde
Karl-Marx-Str. 1
17291 Prenzlau

2. Stadt Lychen
Bauamt
Am Markt 1
17279 Lychen

Waihrend der Auslegungsfrist kénnen nach § 28 Absatz 2 Satz 2
des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes von jedem Betrof-
fenen Bedenken und Anregungen zum Entwurf der Verordnung
schriftlich oder zur Niederschrift bei den obigen Auslegungs-
stellen oder dem Ministerium fiir Umwelt, Gesundheit und Ver-
braucherschutz des Landes Brandenb urg, Raum 162, Albert-
Einstein-Str. 42 - 46, 14473 Potsdam, vorgebracht werden. Die
vorgebrachten Bedenken und Anregungen miissen den Namen,
den Vornamen und die genaue Anschrift der Person enthalten.
Bedenken und Anregungen, die sich auf Grundstiicke beziehen,
sollen Gemarkung, Flur und Flurstiick der betrof fenen Flache
enthalten.

Vom Zeitpunkt dieser Bekanntmachung an sind nach § 28 Ab-

satz 2 Satz 3 in Verbindung mit § 27 Absatz 3 des Brandenbur-
gischen Naturschutzgesetzes bis zum Inkrafttreten der Verord-
nung, jedoch lédngstens drei Jahre mit der Moglichk eit der Ver-
langerung um ein weiteres Jahr, alle Handlungen verboten, die
geeignet sind, den Schutzge genstand nachteilig zu v erdndern
(Verdanderungssperre).

Die zum Zeitpunkt dieser Bekanntmachung ausgetibte recht-
mifBige Bodennutzung und rechtmdBige Ausiibung der Jagd
bleibt gemdl § 28 Absatz 2 Satz 4 des Brandenb urgischen
Naturschutzgesetzes von der Verdnderungssperre unberiihrt.

Diese Bekanntmachung und im Auslegungszeitraum der Ent-
wurf der Verordnung zum Naturschutzgebiet ,,Klapperber ge*
konnen auch wie folgt im Intemet eingesehen werden:

http://www.mugv.brandenburg.de/cms/media.php/lbm1.a.2318.
de/nsgklapp.pdf

Veroffentlichung von Entscheidungen
nach § 4 Absatz 4 Satz 1 Nummer 1
der Anreizregulierungsverordnung in Verbindung
mit § 10 der Anreizregulierungsverordnung (ARegV)

Bekanntmachung des Ministeriums fiir Wirtschaft
und Europaangelegenheiten des Landes Brandenburg
als Landesregulierungsbehorde
Vom 12. Januar 2010

Bescheid des Ministeriums fiir Wirtschaft und Europaangele-
genheiten des Landes Brandenburg vom 4. Dezember 2009 fiir
die Energieversorgung Guben GmbH

1. Fir das Gasverteilnetz der Energieversorgung Guben
GmbH werden die kalenderjahrlichen Erlésobergrenzen aus
dem Festlegungsbescheid vom 16. Dezember 2008 fiir den
Zeitraum der ersten Re gulierungsperiode wie folgt ange-
passt:

(geschwirzt)

2. Der Erweiterungsfaktor gemall § 10ARegV wird mit 1,0904
festgestellt.

3. Im Ubrigen wird der Antrag abgelehnt.

4. Der Bescheid ist kostenpflichtig. Die Gebiihren und Ausla-
gen werden in einem gesonderten Gebiihrenbescheid festge-
legt.

IIL.

Bescheid des Ministeriums fiir Wirtschaft und Europaangele-
genheiten des Landes Brandenburg vom 4. Dezember 2009 fiir
die Stadt- und Uberlandwerke GmbH Luckau - Liib benau


http://www.mugv.brandenburg.de/cms/media.php/lbm1.a.2318
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1. Fiir das Gasverteilernetz der Stadt- und Uberlandw erke
GmbH Luckau - Liibbenau w erden die kalenderjdhrlichen
Erlosobergrenzen aus dem Festlegungsbescheid vom 9. De-
zember 2008 fiir den Zeitraum der ersten Re  gulierungs-
periode wie folgt angepasst:

(geschwirzt)

2. Der Erweiterungsfaktor geméll § 10ARegV wird mit 1,0117
festgestellt.

3. Im Ubrigen wird der Antrag abgelehnt.

4. Der Bescheid ist kostenpflichtig. Die Gebiihren und Ausla-
gen werden in einem gesonderten Gebiihrenbescheid festge-
legt.

II1.

Bescheid des Ministeriums fiir Wirtschaft und Europaangele-
genheiten des Landes Brandenburg vom 30. November 2009 fiir
die Energie und Wasser Potsdam GmbH

1. Der Antrag der Energie und Wasser Potsdam GmbH aufAn-
passung der mit Bescheid vom 22. Dezember 2008 festge-
setzten Erlosobergrenze gemél § 4Absatz 4 Satz 1 Nummer 1
in Verbindung mit § 10 ARegV hinsichtlich des Gasverteiler-
netzes wird abgelehnt.

2. Der Bescheid ist kostenpflichtig. Die Gebiihren und Ausla-
gen werden in einem gesondetten Gebiihrenbescheid festge-
legt.

V.

Bescheid des Ministeriums fiir Wirtschaft und Europaangele-
genheiten des Landes Brandenburg vom 4. Dezember 2009 fiir
die Stadtwerke Pritzwalk GmbH

1. Fir das Gasverteilnetz der Stadtwerke Pritzwalk GmbH
werden die kalenderjdhrlichen Erlsober grenzen aus dem
Festlegungsbescheid vom 11. Dezember 2008 fiir den
Zeitraum der ersten Re gulierungsperiode wie folgt ange-
passt:

(geschwirzt)

2. Der Erweiterungsfaktor geméll § 10ARegV wird mit 1,0738
festgestellt.

3. Im Ubrigen wird der Antrag abgelehnt.

4. Der Bescheid ist kostenpflichtig. Die Gebiihren und Ausla-
gen werden in einem gesondetten Gebiihrenbescheid festge-
legt.

V.

Bescheid des Ministeriums fiir Wirtschaft und Europaangele-
genheiten des Landes Brandenburg vom 15. Dezember 2009 fiir
die Stadtwerke Brandenburg an der Havel GmbH

1. Fiir das Stromverteilernetz der Stadtwerke Brandenburg an
der Havel GmbH werden die kalenderjéhrlichen Erlosober-
grenzen aus dem Festlegungsbescheid vom 30. Januar 2009
fiir den Zeitraum der ersten Regulierungsperiode wie folgt
angepasst:

(geschwirzt)

2. Der Erweiterungsfaktor gemédfl § 10ARegV wird mit 1,0193
festgestellt.

3. Der Bescheid ist kostenpflichtig. Die Gebiihren und Ausla-
gen werden in einem gesondetten Gebiihrenbescheid festge-
legt.

VL

Bescheid des Ministeriums fiir Wirtschaft und Europaangele-
genheiten des Landes Brandenburg vom 4. Dezember 2009 fiir
die ENRO Ludwigsfelde Netz GmbH

1. Fiir das Stromverteilernetz der ENRO Ludwigsfelde Netz
GmbH werden die kalenderjdhrlichen Erlosobergrenzen aus
dem Festlegungsbescheid vom 11. Dezember 2008 fiir den
Zeitraum der ersten Re gulierungsperiode wie folgt ange-
passt:

(geschwirzt)

2. Der Erweiterungsfaktor gemaf § 10ARegV wird mit 1,0262
festgestellt.

3. Im Ubrigen wird der Antrag abgelehnt.

4. Der Bescheid ist kostenpflichtig. Die Gebiihren und Ausla-
gen werden in einem gesondetten Gebiihrenbescheid festge-
legt.

VIL

Bescheid des Ministeriums fiir Wirtschaft und Europaangele-
genheiten des Landes Brandenburg vom 4. Dezember 2009 fiir
die Energie und Wasser Potsdam GmbH

1. Fiir das Stromverteilernetz der Energie und Wasser Pots-
dam GmbH werden die kalenderjéhrlichen Erlésobergren-
zen aus dem Festlegungsbescheid vom 9. Januar 2009 fiir
den Zeitraum der ersten Regulierungsperiode wie folgt an-
gepasst:

(geschwirzt)

2. Der Erweiterungsfaktor geméf3 § 10ARegV wird mit 1,0163
festgestellt.

3. Im Ubrigen wird der Antrag abgelehnt.
4. Der Bescheid ist kostenpflichtig. Die Gebiihren und Ausla-

gen werden in einem gesonderten Gebiihrenbescheid festge-
legt.
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VIIIL

Bescheid des Ministeriums fiir Wirtschaft und Europaangele-
genheiten des Landes Brandenburg vom 9. Dezember 2009 fiir
die Stadtwerke Pritzwalk GmbH

1. Der Antrag der Stadtwerke Pritzwalk GmbH auf Anpassung
der mit Bescheid vom 9. Dezember 2008 festgesetzten Er-
16sobergrenze gemidl § 4 Absatz 4 Satz 1 Nummer 1 inVer-
bindung mit § 10 ARegV hinsichtlich des Stromverteiler-
netzes wird abgelehnt.

2. Der Bescheid ist kostenpflichtig. Die Gebiihren und Ausla-
gen werden in einem gesondetten Gebithrenbescheid festge-
legt.

Errichtung der Biirgerstiftung Schlalach

Bekanntmachung des Ministeriums des Innem
Vom 14. Januar 2010

Auf Grund des § 13 des Stiftungsgesetzes fiir das Land Bran-
denburg (StiftGBbg) vom 20. April 2004 (GVBI. I S. 150), das
durch Artikel 13 des Gesetzes vom 23. September 2008 (GVBI. I
S.202, 207) gedndert worden ist, wird hiemit die Anerkennung
der Biirgerstiftung Schlalach mit Sitz in Schlalach 6fentlich be-
kannt gemacht.

Zweck der Stiftung ist die Forderung von Kunst und Kultur, des

Feuer-, Arbeits-, Katastrophen- und Zvilschutzes sowie der Un-
fallverhiitung, des 6ffentlichen Gesundheitswesens und der 6f-

fentlichen Gesundheitspflege, von kirchlichen Zwecken gemif

§ 54 der Abgabenordnung (AO), der Tierzucht, der Pflanzen-

zucht, der Kleingértnerei, des traditionellen Brauchtums, der Ju-
gend- und Altenhilfe, des Schutzes von Ehe und Familie, des

Sportes, des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege, des Na-
turschutzes und der Landschaftspfle ge, der Erziehung, Volks-

und Berufsbildung und von mildtéitigen Zwecken in Schlalach

und Umgebung bezichungsweise in Bezug auf diec Re  gion

Schlalach.

Die Stiftung verfolgt ausschlieSlich und unmittelbar gemeinniit-
zige, kirchliche und mildtitige Zwecke im Sinne des Abschnit-
tes ,,Steuerbegiinstigte Zwecke* der Abgabenordnung.

Die gemil § 6 Absatz 5 in Verbindung mit § 3 StiftGBbg zu-
stindige Verwaltungsbehorde fiir die Anerkennung einer Stif-
tung mit Sitz im Land Brandenlirg, das Ministerium des Innem,
hat die Anerkennungsurkunde am 14. Januar 2010 erteilt.

Bekanntmachung des Landeswahlbeauftragten fiir
die Durchfiihrung der Sozialversicherungswahlen
im Jahre 2011 in Brandenburg

Abweichende Regelung fiir die
AOK Berlin-Brandenburg - Die Gesundheitskasse

Vom 5. Januar 2010
26-5121/A1/V1

Auf Grund des § 53Absatz 2 Satz 2, 2. Halbsatz desVierten Bu-
ches Sozialgesetzbuch in Verbindung mit § 93 Absatz 2 der Wahl-
ordnung fiir die Sozialwersicherung (SVWO) bestimme ich, dass
fiir die Durchfiihrung der allgemeinen Sozialversicherungswah-
len im Jahr 2011 bei der AOK Berlin-Brandenburg - Die Ge-
sundheitskasse folgende abweichende Regelung gilt:

Stichtag fiir das Unterschriftenquorum

Fiir die das Unterschriftenquorum bestimmende Anzahl der Ver-
sicherten (§ 48 Absatz 2 Satz 2 Viertes Buch Sozialgesetzbuch)
ist die Summe der Versicherten der sich vereinigenden Allge-
meinen Ortskrankenkassen am 1. Januar 2010 (Tag der Fusion)
maligebend.

Die anderen fiir die allgemeinen Wahlen 2011 vom Bundes-
wahlbeauftragten fiir die Durchfiihr ung der Sozialv ersiche-
rungswahlen im Wahlkalender bestimmten Termine und Fristen,
beginnend mit der Bestellung derWahlausschiisse durch die Ver-
sicherungstriager zum 1. Februar 2010, bleiben unveréndert.

Potsdam, den 5. Januar 2010

Schattschneider

Der Landeswahlbeauftragte
fiir die Sozialversicherungswahlen
im Ministerium fiir Arbeit, Soziales,
Frauen und Familie
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Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben ,,Riickverlegung des Nadelbaches
in den Altlauf zwischen Blumenthal und Horst*

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 5. Januar 2010

Der Wasser- und Bodenverband ,,Dosse/Jédglitz hat beim Lan-
desumweltamt Brandenburg einen Antrag auf Planfeststellung
nach §31 WHG in Verbindung mit §§ 89 f f. BbgWG und
VwV{GBbg in Verbindung mit §§ 72 ff. VwV{G fiir das Vorha-
ben ,,Riickverlegung des Nadelbaches in den Altlauf zwischen
Blumenthal und Horst™ gestellt.

Das Vorhaben sieht vor, den Nadelbach zwischen der Ortslage
Blumenthal und der Stralenbriick e Horst zu renaturieren.
Hierdurch sollen die Str ukturgiite des Gewéssers sowie der
Landschaftswasserhaushalt des Gebietes v erbessert werden.
Geplant sind die Herstellung eines neuen Ge wésserlaufes so-
wie Baumafinahmen im heutigen Gewésserbett. Das Vorhaben
liegt in der Gemeinde Heiligengabe im Landkreis Ostprignitz-
Ruppin.

Bei den vorgesehenen Maflnahmen handelt es sich um ein nach
Nummer 13.16 Spalte 2 derAnlage 1 des Gesetzes iiber die Um-
weltvertraglichkeitspriifung (UVPG) in Verbindung mit der
Nummer 17 der Anlage zu §3 Absatz 1 zum BbgUVPG
UVP-pflichtiges Vorhaben.

Die UVP-Pflichtigkeit der Mainahme hingt nach § 3 Absatz 1
BbgUVPG davon ab, ob eine allgemeine Vorpriifung des Ein-
zelfalls im Sinne des § 3¢ Absatz 1 Satz 1 und Anlage 2 UVPG
ergibt, dass das Vorhaben erhebliche nachteilige Umweltauswir-
kungen haben kann.

Als Ergebnis der Vorpriifung des Einzelfalls wird festgestellt
und hiermit gemif § 3a Satz 2 UVPG bekannt ggeben, dass
eine UVP-Pflicht fiir dieses Vorhaben nicht besteht.

Diese Feststellung ist gemil} § 3a Satz 3 UVPG nicht selbstin-
dig anfechtbar.

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben Errichtung und Betrieb
einer Verbrennungsmotoranlage zur Erzeugung
von Strom und Wirme fiir den Einsatz von Biogas
(Biogasanlage) am Standort in 15754 Heidesee,
OT Friedersdorf

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 26. Januar 2010

Die Firma Biogas Friedersdorf GmbH, Wilhelmstrafle 25 in
15754 Heidesee, OT Friedersdorf beantragt die Genehmigung
nach § 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), auf
dem Grundstiick in der Gemarkung Friedersdorf, Flur 7, Flur-
stiick 202 (Landkreis Dahme-Spree wald) eine Verbrennungs-
motoranlage zur Erzeugung von Strom und Wirme fiir den Ein-
satz von Biogas mit einer Feuerungswirmeleistung von 1,250 MW
(Biogasanlage) zu errichten und zu betreiben.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 1.4 b) aa)
Spalte 2 des Anhanges der Verordnung iiber genehmigungsbe-
diirftige Anlagen (4. BImSchV) so wie um ein Vorhaben der
Nummer 1.3.2 Spalte 2 derAnlage 1 des Gesetzes iiber die Um-
weltvertriaglichkeitspriifung (UVPQG).

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine stand-
ortbezogene Vorpriifung des Einzelfalles durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Be ginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabenstriger vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstéindig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugunde liegenden Unter-
lagen konnen nach v orheriger telefonischer Anmeldung unter
der Telefonnummer 0355 4991-1411 wihrend der Dienstzeiten
im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung Siid, Ge-
nehmigungsverfahrensstelle, Zimmer 4.27, Von-Schon-Straf3e 7,
03050 Cottbus eingesehen werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhnli-
che Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung v om 26. September 2002

(BGBI.18S. 3830), das durchArtikel 2 des Gesetzes vom 11. Au-
gust 2009 (BGBI. I S. 2723) geéndert worden ist.

Vierte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung tiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mirz 1997 (BGBI. I S. 504), die durchArtikel 13 des Geset-
zes vom 11. August 2009 (BGBI. I S. 2723) gedndet worden ist.
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Gesetz tiber die Umw eltvertraglichkeitspriifung (UVPG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005 (BGBI. |
S. 1757, 2797), das durchArtikel 1 des Gesetzes vom 11. August
2009 (BGBI. I S. 2723) geéndert worden ist.

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben Errichtung und Betrieb einer
Windkraftanlage (WKA) am Standort
15913 Miirkische Heide, OT Klein Leine

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 26. Januar 2010

Die Firma Zernsee Entwicklung KC 54 pro GmbH, Jégerallee 5,
14469 Potsdam beantragte die Genehmigung nach § 4 des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), auf dem Gundstiick
in 15913 Markische Heide, OT Klein Leine, Gemarkung Klein
Leine, Flur 2, Flurstiick 285 eine Windkraftanlage zu errichten
und zu betreiben.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 1.6 Spalte 2
des Anhanges der Verordnung iiber genehmigungsbediirftige
Anlagen (4. BImSchV). Als Erweiterung der bereits im Vorha-
bensgebiet geplanten zwolf Windkraftanlagen ist das Vorhaben
gemil § 2 Absatz 2 Nummer 2 des Gesetzes iiber die Umwelt-
vertraglichkeitspriifung (UVPG) der Nummer 1.6.2 Spalte 2 der
Anlage 1 UVPG zuzuordnen.

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine allge-
meine Vorpriifung des Einzelfalles durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Be ginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabenstriger vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstéindig anfechtbar Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugunde liegenden Unter-
lagen konnen nach v orheriger telefonischer Anmeldung unter
der Telefonnummer 0355 4991-1411 wihrend der Dienstzeiten
im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung Stid, Ge-
nehmigungsverfahrensstelle, Zimmer 4.27, Von-Schon-Stral3e 7,
03050 Cottbus eingesehen werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und &hnli-

che Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung v om 26. September 2002
(BGBI. IS. 3830), das zuletzt durchArtikel 2 des Gesetzes vom
11. August 2009 (BGBL. I S. 2723) geéndert worden ist.

Vierte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mirz 1997 (BGBI. I S. 504), die zuletzt durchArtikel 13 des
Gesetzes vom 11. August 2009 (BGBI. I S. 2723) gedndett wor-
den ist.

Gesetz iiber die Umw eltvertriglichkeitspriifung (UVPQG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005 (BGBI. 1
S. 1757, 2797), das durchArtikel 1 des Gesetzes vom 11. August
2009 (BGBI. I S. 2723) gedndert worden ist.

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Wesentliche Anderung einer Schweinezuchtanlage
und Errichtung einer Biogasanlage
in 14947 Nuthe-Urstromtal, Ortsteil Frankenforde

Verlegung des Erorterungsortes

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 26. Januar 2010

Der am 18.11.2009 &6ffentlich bekannt gemachte Eror terungs-
termin zum Antrag der F irma Agrarprodukte Frankenforde
GmbH & Co. KG, Ziilichendorfer Landstraf3e 2 in 14947 Nuthe-
Urstromtal zur wesentlichen Anderung einer Anlage zum Hal-
ten von Schweinen (Schweinezuchtanlage) und zur Errichtung
und zum Betrieb einer Biogasanlage auf dem Grundstiick Ziili-
chendorfer Landstraf3e 2 in 14947 Nuthe-Urstromtal, Or tsteil
Frankenforde findet nicht wie urspriinglich bekannt gemacht im
Ratssaal der Gemeinde Nuthe-Urstromtal sonder n beginnend
am 10.02.2010 um 10:00 Uhr im Kreistagssaal des Landkrei-
ses Teltow-Fliming, Am Nutheflie§ 2 in 14943 Luckenwalde
statt.

Die Verlegung ist im Hinblick auf die zweckgerechte Durchfiih-
rung erforderlich.

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung Stid
Genehmigungsverfahrensstelle
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Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben Errichtung einer Autogas-Anlage
in 14822 Linthe

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 26. Januar 2010

Die Firma Propan Gesellschaft mbH, Hammer Deich 134 in
20537 Hamburg, beantragt die Genehmigung nach § 4 des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), einen Fliissiggas-
lagerbehdlter und zwei Zapfsdulen fiir Autogas (Autogas-Anlage)
auf dem Betriebsgeldnde des ESSO-Autohofes auf dem Grund-
stiick in 14822 Linthe, Westfalenstrale 1, Gemarkung Linthe,
Flur 2, Flurstiick 56/92 zu errichten und zu betreiben.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 9.1 Spalte 2
des Anhanges der Verordnung iiber genchmigungsbediirftige
Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der Nummer 9.1.4
Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes iiber die Umweltvertréglich-
keitspriifung (UVPG).

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine stand-
ortbezogene Vorpriifung durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Be ginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabenstriger vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstéindig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugunde liegenden Unter-
lagen kdnnen nach v orheriger telefonischer Anmeldung unter
der Telefonnummer 033201 442-486 wihrend der Dienstzeiten
im Landesumweltamt Brandenburg, Seeburger Chaussee 2,

Haus 3, Zimmer 328 in 14476 Btsdam, OT Grof3 Glienicke, ein-
gesehen werden.

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben wesentliche Anderung
eines Fliissiggasverteillagers in 16766 Kremmen

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 26. Januar 2010

Die Firma Pruschke Fliissiggas GmbH, K urzer Damm in
16766 Kremmen, beantragt die Genehmigung nach § 16 des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), das Fliissig-

gasverteillager auf dem wvorgenannten Grundstiick in 16766 Krem-
men durch Errichtung eines zweiten Fliissiggaslagerbehilters
wesentlich zu dndern.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 9.1 Spalte 1
des Anhanges der Verordnung iiber genehmigungsbediirftige
Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der Nummer 9.1.2
Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes iiber die Umweltvertraglich-
keitspriifung (UVPG).

Nach § 3e Absatz 1 Nummer 2 in Verbindung mit § 3¢ Satz 1
und 3 UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine allgemeine
Vorpriifung des Einzelfalles durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Be ginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabenstriger vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstindig anfechtbar Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugunde liegenden Unter-
lagen konnen nach v orheriger telefonischer Anmeldung unter
der Telefonnummer 033201 442-486 wihrend der Dienstzeiten
im Landesumweltamt Brandenburg, Seeburger Chaussee 2,

Haus 3, Zimmer 328 in 14476 P otsdam, OT Grof3 Glienicke,
eingesehen werden.

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Genehmigung fiir eine Windkraftanlage
in Gumtow/Ortsteil Schonhagen

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 26. Januar 2010

Der Firma Windenergie Wenger-Rosenau GmbH, Dorfstralie 53
in 16816 Neuruppin/OT Nietwerder wurde die Genehmigung
erteilt, auf dem Gr undstiick in 16866 Gumtow, Gemarkung
Schonhagen, Flur 7, Flurstiick 38 eine Windkraftanlage zu er-
richten und zu betreiben. Das Vorhaben unterlag einer Umwelt-
vertraglichkeitspriifung.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid aufgefiihrten Nebenbestimmungen
erteilt.

In der Genehmigung nach Bundes-Immissionsschutzgesetz
ist iiber alle r echtzeitig vorgetragenen Einwendungen ent-
schieden worden.

Auslegung

Die Genehmigung nach Bundes-Immissionsschutzgesetz lie gt
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mit einer Ausfertigung der genehmigten Antragsunterlagen in
der Zeit vom 28.01.2010 bis 11.02.2010 im Landesumweltamt
Brandenburg, Seeburger Chaussee 2, Haus 3, Zimmer 328 in
14476 Potsdam, OT Grof} Glienicke und in der Gemeinde Gum-
tow, Bauamt, Karpatenweg 2 in 16866 Gumto w zur Einsicht-
nahme wihrend der Dienststunden aus.

Mit dem Ende derAuslegungsfrist gilt der Bescheid den Ein-
wendern und auch gegeniiber Dritten, die keine Einwendung
erhoben haben, als zugestellt.

Nach der 6ffentlichen Bekanntmachung kénnen der Bescheid
und seine Be griindung bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist
von den Personen, die Einwendungen erhoben haben, beim Lan-
desumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung West, Genehmi-
gungsverfahrensstelle, Postfach 601061, 14410 Potsdam schrift-
lich angefordert werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann binnen eines Monats nach dessen
Zustellung schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch einge-
legt werden. Ein schriftlicher Widerspruch ist an das Landesum-
weltamt Brandenburg, Regionalabteilung West, Genehmigungs-
verfahrensstelle, Postfach 601061, 14410 Potsdam zu richten.
Zur Niederschrift kann der Widerspruch beim Landesumwelt-
amt Brandenburg, Regionalabteilung West/Siid/Ost, Geneh-
migungsverfahrensstelle, Seeburger Chaussee 2, Haus 3, Zim-
mer 311 eingelegt werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz wor schiadlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und &hnli-
che Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung v om 26. September 2002
(BGBI.IS. 3830), das zuletzt durchArtikel 2 des Gesetzes vom
11. August 2009 (BGBL. I S. 2723) geéndert worden ist.

Neunte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBL. I S. 1001), die zuletzt durchArtikel 4 des Gesetzes
vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470) geédnder t worden ist.

Gesetz iber die Umw eltvertriglichkeitspriifung (UVPG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005 (BGBI. |
S. 1757), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Au-
gust 2009 (BGBI. I S. 2723) geéndert worden ist.

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Genehmigung fiir eine Windkraftanlage
in Gumtow/Ortsteil Goricke

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 26. Januar 2010

Der Firma Windenergie Wenger-Rosenau GmbH, Dorfstralle 53
in 16816 Neuruppin/OT Nietwerder wurde die Genehmigung
erteilt, auf dem Gr undstiick in 16866 Gumtow, Gemarkung
Gorike, Flur 5, Flurstiick 20 eine Windkraftanlage zu errichten
und zu betreiben. Das Vorhaben unterlag einer Umweltvertrig-
lichkeitspriifung.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid aufgefiihrten Nebenbestimmungen
erteilt.

In der Genehmigung nach Bundes-Immissionsschutzgesetz
ist iiber alle r echtzeitig vorgetragenen Einwendungen ent-
schieden worden.

Auslegung

Die Genehmigung nach Bundes-Immissionsschutzgesetz lie gt
mit einer Ausfertigung der genehmigten Antragsunterlagen in
der Zeit vom 28.01.2010 bis 11.02.2010 im Landesumweltamt
Brandenburg, Seeburger Chaussee 2, Haus 3, Zimmer 328 in
14476 Potsdam, OT Grof} Glienicke und in der Gemeinde Gum-
tow, Bauamt, Karpatenweg 2 in 16866 Gumto w zur Einsicht-
nahme wihrend der Dienststunden aus.

Mit dem Ende derAuslegungsfrist gilt der Bescheid den Ein-
wendern und auch gegeniiber Dritten, die keine Einwendung
erhoben haben, als zugestellt.

Nach der 6ffentlichen Bekanntmachung kdnnen der Bescheid
und seine Begriindung bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist
von den Personen, die Einwendungen erhoben haben, beim Lan-
desumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung West, Genehmi-
gungsverfahrensstelle, Postfach 601061, 14410 Potsdam schrift-
lich angefordert werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann binnen eines Monats nach dessen
Zustellung schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch einge-
legt werden. Ein schriftlicher Widerspruch ist an das Landesum-
weltamt Brandenburg, Regionalabteilung West, Genehmigungs-
verfahrensstelle, Postfach 601061, 14410 Potsdam zu richten.
Zur Niederschrift kann der Widerspruch beim Landesumwelt-
amt Brandenburg, Regionalabteilung West/ Siid/ Ost, Geneh-
migungsverfahrensstelle, Seeburger Chaussee 2, Haus 3, Zim-
mer 311 eingelegt werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und &hnli-
che Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung v om 26. September 2002
(BGBI.IS. 3830), das zuletzt durchArtikel 2 des Gesetzes vom
11. August 2009 (BGBI. I S. 2723) gedndert worden ist.
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Neunte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBI. I S. 1001), die zuletzt durchArtikel 4 des Gesetzes
vom 23. Oktober 2007 (BGBL. I S. 2470) geénder t worden ist.

Gesetz iiber die Umw eltvertraglichkeitspriifung (UVPG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005 (BGBI. I
S. 1757), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Au-
gust 2009 (BGBIL. I S. 2723) gedndert worden ist.

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Vollzug des Gesetzes iiber die
Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG)
- Feststellung der UVP-Pflicht -
wErrichtung Wiesenzuleiter Ost“

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Bergbau,
Geologie und Rohstoffe Brandenburg (LBGR)
Vom 12. Januar 2010

Die Firma Vattenfall Europe Mining AG, Vom-Stein-Strafle 39,
in 03050 Cottbus hat die Erichtung einer 7,4 km langenWasser-
transportleitung einschlieBlich der dazugehdrigen Einleitbau-
werke fiir die Einleitung von weiterem Filterbrunnenwasser aus
dem Tagebau Janschwalde in das Gebiet der Janschwalder Lal3-
zinswiesen beantragt. Vom Vorhaben betroften ist das Amt Peitz
mit den Gemeinden Janschwalde und Tauer.

Da dieses Vorhaben in den Anwendungsbereich des UVPG fillt,
wurde durch das LBGR eine allgemeineVorpriifung des Einzel-
falls geméB § 3c Absatz 1 UVPG durchgefiihrt.

Im Ergebnis wurde festgestellt, dass fiir das Vorhaben keine
Verpflichtung zur Durchfiihrung einer Umweltvertriglich-
keitspriifung besteht.

Das Vorhaben kann nach Einschétzung der Behorde aufgrund
tiberschldgiger Priifung unter Beriicksichtigung der in derAn-
lage 2 UVPG aufgefiihrten Kriterien keine erheblichen nach-
teiligen Umweltauswirkungen haben. Die Feststellung erfolg-
te auf der Gr undlage der vom Vorhabenstriger vorgelegten
Unterlagen, eigenen Informationen und unter Beteiligung des
Landesumweltamtes Brandenburg, des Landkreises Spree-
Neifle und des Landesbetriebes Forst Brandenburg, Betriebs-
teil Peitz.

Diese Entscheidung ist geméf § 3a Satz 3 UVPG nicht selbst-
standig anfechtbar. Die Begriindung dieser Entscheidung und
die ihr zugrunde liegenden Unterlagen kdnnen nach vorheriger
telefonischer Anmeldung (Tel.-Nr.: 0355 48640-314) wihrend
der Dienstzeiten im Landesamt fiir Begbau, Geologie und Roh-
stoffe Brandenburg, Haus 1, Zimmer 2.14, Inselstraf3e 26 in
03046 Cottbus, eingesehen werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz iiber die Umw eltvertraglichkeitspriifung (UVPG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005 (BGBI. I
S. 1757, 2797), zuletzt gednder t durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 11. August 2009 (BGBI. I S. 2723)

Verordnung iiber die Umweltvertrdglichkeitspriifung bergbau-
licher Vorhaben (UVP-V Bergbau) vom 13. Juli 1990 (BGBI. I
S. 1420), zuletzt gedndert durch Artikel 2 der Verordnung vom
24. Januar 2008 (BGBI. I S. 85)

Landesamt fiir Bergbau, Geologie
und Rohstoffe Brandenburg
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BEKANNTMACHUNGEN DER K__(")RPERSCHAF TEN,ANSTALTEN UND
STIFTUNGEN DES OFFENTLICHEN RECHTS

Medienanstalt Berlin-Brandenburg

Ausschreibung in Berlin und Brandenburg
verfiigharer UKW-Horfunkfrequenzen

Vom 12. Januar 2010

Auf der Grundlage von § 21 des Staatsv ertrages iiber die Zu-
sammenarbeit zwischen Berlin und Brandenhurg im Bereich des
Rundfunks (MStV) und der Beschliisse des Medienrates v om
9. Oktober und 7. Dezember 2009 wird die folgendeAusschrei-
bung bekannt gegeben:

A. Verfiigbare Frequenzen

Gegenstand der Ausschreibung sind die derzeit v on Radio
Paradiso in Berlin und Brandenb urg genutzten UKW -Hor-
funkfrequenzen im Umfang von téglich vierundzwanzig Stun-

den.

Im Einzelnen handelt es sich um die folgenden Fequenzen:

98,2 MHz Berlin
105,9 MHz Frankfurt (Oder)
95,5 MHz Eisenhiittenstadt
90,4 MHz Guben

B. Grundlagen der Ausschreibung

Die Sendeerlaubnis des Veranstalters Radio Paradiso ist bereits
einmal verlidngert worden, sie 1duft am 30. November 2010 ab.

Nach § 29 Abs. 3 Satz 2 MStV ist iiber die weitere Verldngerung
auf der Grundlage einer Ausschreibung der genutzten Frequen-
zen zu entscheiden. Zusitzlich zu denAuswahlkriterien des § 33
MStV und den Verlédngerungsvoraussetzungen des § 29 Abs. 3
Satz 1 Nr. 1 und 2 MStV ist das Interesse des bisherigen Veran-
stalters, das Programm mit den von ihm geschaffenen personel-
len und sachlichen Mitteln weiterzufiihren, angemessen zu be-
riicksichtigen.

C. Festsetzung einer Ausschlussfrist

Antrdge auf Erteilung einer Sendeerlaubnis fiir die Veranstal-
tung von Horfunk auf den ausgeschriebenen Frequenzen sowie
Antrége von Rundfunkanstalten, mit denen die Zuweisung die-
ser Frequenz begehrt wird, sind in zwdlffacher Ausfertigung

bis zum Mittwoch, 17. Mirz 2010, 12 Uhr
(Eingang bei der Medienanstalt)

an die Medienanstalt Berlin-Brandenburg, Kleine Présidenten-
strafle 1, 10178 Berlin zu richten.

Nur Antragsteller, deren vollsténdige Unterlagen entsprechend
den nachfolgend in Bezug genommenenAnforderungen bis zum
Ablauf der Frist bei der Medienanstalt Berlin-Brandenburg ein-
gegangen sind, konnen am Vergabeverfahren teilnehmen.

Die Antragsteller haben nach Antragstellung eintretende Verén-
derungen unverziiglich anzuzeigen. Die Medienanstalt kann
weitere Angaben und Unterlagen anfordern.

D. Anforderungen an die Antrige

Die Anforderungen an die Antrdge konnen bei der Medien-
anstalt angefordert bzw. auf ihrer Homepage www.mabb.de un-
ter Zulassung — Antrige — Drahtlose Horfunkfrequenzen abge-
rufen werden. Sie sind aulerdem in den Amtsbléttern von Ber-
lin und Brandenburg (Amtsblatt von Berlin Nr. 50 vom 21. Sep-
tember 2001, S. 4162 ff./Amtlicher Anzeiger des Landes Bran-
denburg Nr. 39 vom 26. September 2001, S. 1339 ff.), dort je-
weils unter den Buchstaben D. und E., veroffentlicht.

E. Verwaltungsgebiihren

Nach der Gebiihrensatzung der Medienanstalt Berlin-Branden-
burg vom 28. Januar 2000 betrdgt die Gebiihr fiir dieTeilnahme
am Auswahlverfahren 1.500 €, sie kann erméfigt werden, wenn
der wirtschaftliche Wert der beantragten Frequenz etwa wegen
eingeschriankter Reichweite gering ist. Die Gebiihr fiir die Etei-
lung der Sendeerlaubnis wird nach der Gro3e des Verbreitungs-
gebietes und dem Umfang der Sendezeit berechnet. Sie betragt
bei taglich 24-stiindiger Sendezeit zwischen 1.500 und 12.50&,
fiir ein Stadtprogramm betrégt sie in der Regel 7.500 €.


http:www.mabb.de
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BEKANNTMACHUNGEN DER GERICHTE

Zwangsversteigerungssachen

Fiir alle nachstehend v eroffentlichten Zwangsversteige-
rungssachen gilt Folgendes:

Ist ein Recht in dem genannten Grundbuch nicht vermerkt oder
wird ein Recht spéter als der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte dieses Recht spétestens imTermin
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er
muss das Recht glaubhaft machen, wenn der Antragsteller bzw.
Gléubiger widerspricht. Das Recht wird sonst bei der F eststel-
lung des geringsten Gebots nicht beriicksichtigt und bei deiVer-
teilung des Versteigerungserloses dem Anspruch des Gliaubigers
und den {librigen Rechten nachgesetzt. So weit die Anmeldung
oder die erforderliche Glaubhaftmachung eines Rechts unter-
bleibt oder erst nach dem Verteilungstermin erfolgt, bleibt der
Anspruch aus diesem Recht génzlich unberiicksichtigt.

Es ist zweckméBig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine ge-
naue Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag,
Zinsen und Kosten der Kiindigung und der die Befriedigung aus
dem Versteigerungsgegenstand bezweckenden Rechtsverfol-
gung, einzureichen und den beanspr uchten Rang mitzuteilen.
Der Berechtigte kann die Erklarung auch zur Niederschrift der
Geschiftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Versteigerungs-
gegenstandes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehors
entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufthebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu bewirken, bevor das Ge-
richt den Zuschlag er teilt. Geschieht dies nicht, tritt fiir das
Recht der Versteigerungserlds an die Stelle des v ersteigerten
Gegenstandes.

Amtsgericht Cottbus

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 6. April 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Gundbuch von
Forst (Lausitz) Blatt 11409 eingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Forst, Flur 21, Flurstiick 261, Gebaude-
u. Freiflache, Waldstra3e 16, Gewerbe und Indus-
trie, 1.834 m?
Gemarkung Forst, Flur 21, Flurstiick 262, Verkehrs-
flache, Stralle, Waldstrafle, 9 m?
versteigert werden.
Laut Gutachten ist das Objekt mit Biirobaracle als Hauptgebaude
(Bj.um 1979) - geverbliche Nutzung - u. diersen Nebengebduden
(Biiro/Lager-Anbau Biirobaracke, Lagergebdude, Biiro/Lager,
Lager mit seitlicher Uberdachung, Doppelgarage/Lager [Bj. um
1955/1958] u. einem Erdkeller [Bj. um 1937]) bebaut.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
25.10.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 48.000,00 EUR.

In einem fritheren Termin ist der Zuschlag aus den Griinden des
§ 85 aAbsatz 1 ZVG versagt worden.
Geschifts-Nr.: 59 K 206/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 13. April 2010, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, I1. Obergeschoss, Saal 313, das im Gundbuch von
Simmersdorf Blatt 370 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Simmersdorf, Flur 2, Flurstiick 37,

Dorfstr. 6, 230 m?
versteigert werden.
Laut Gutachten ist das Objekt bebaut mit einem Wohnhaus mit
Anbauten (nicht unterk ellertes 1-geschossiges Einf amilien-
wohnhaus mit ausgebautem DG), Bj. um 1900/1995 {iberwie-
gend modernisiert; einem ehem. Stallgebdude, ausgebaut als
Werkstatt u. Abstellraum; Carport und Auflenanlagen.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
23.09.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 115.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 177/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 13. April 2010, 14:00 Uhr
im Amtsgericht Cottbus, Gerichtsplatz 2 in Cottbus, II. Oberge-
schoss, Saal 313, das im Grundbuch von Striesow Blatt 29 ein-
getragene Grundstiick, Bezeichnung gemédf3 Bestandswerzeichnis:
Ifd. Nr. 7, Gemarkung Striesow, Flur 2, Flurstiick 349, Gebdude-
und Freiflache, Landwirtschaftsfliche, Dorfaue 5, 7,
Grofle: 2.518 m?
Gemarkung Striesow, Flur 2, Flurstiick 350, Land-
wirtschaftsflache, Dorfaue 5, 7, Grofle: 286 ny
Gemarkung Striesow, Flur 2, Flurstiick 351, Land-
wirtschaftsflache, Dorfaue 5, 7, Grofle: 1.966 n?
versteigert werden.
Das Grundstiick ist laut Gutachten vom 30.06.2008 bebaut mit
einer ehemaligen Hofstelle (Bj. um 1900, 1 1/2-geschossiges Ge-
biude, nicht unterkellert, Dachboden nicht ausgebaut, zvei Woh-
nungen, Wohnfliache ca. 146 m 2, keine durchgreifende Sanie-
rung/Modernisierung). Bei den Nebengebauden handelt es sich
um zwei Wirtschaftsgebdude, Hofscheune und Doppelg arage.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
25.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf 69.500,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 3/08
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 14. April 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Gundbuch von
Brunschwig Blatt 5039 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Brunschwig, Flur 52, Flurstiick 165,

Friedrich-Ebert-Strafle 26, Grofe: 323 qm
versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten ist das Gr undstiick bebaut mit
einem viergeschossigen Wohn- und Geschéftshaus, Bj. um
1900, tiberwiegend saniert, unterkellert, beidseitig angebaut,
6 WE, 2 Gewerbeeinheiten, Lage im Sanierungsgebiet ,,Modell-
stadt Cottbus-Innenstadt™)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
22.10.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 300.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 202/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 14. April 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Ober geschoss, Saal 317, das im Wohnungs-
grundbuch von Forst (Lausitz) Blatt 11273 eingetragene Woh-
nungseigentum, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
85/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Flur 23, Flurstiick 101, Gebdude- und Freiflache, Sorauer Str. 3
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im
2. Obergeschoss rechts Nr. 5 laut Aufteilungsplan.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein besonderes Gundbuch an-
gelegt (Blatter 11269 bis 11279). Der hier eingetragene Mitei-
gentumsanteil ist durch die zu den anderen Miteigentumsantei-
len gehorenden Sondereigentumsrechte beschrénkt.
Sondernutzungsrecht besteht an dem Kellerraum Nr. MK 5.
Wegen des Gegenstands und Inhalts des Sondereigentums wird
Bezug genommen auf die Bevilligung vom 06.08.2004 (UR-Nt.
362/2004, Notar Wolfgang Mayr in Berlin); hierher {ibertragen
aus Blatt 9992 am 30.09.2004
versteigert werden.
Laut vorliegendem Gutachten handelt es sich um eine leer ste-
hende 3-Raum-Wohnung (93,93 m* Wohnflédche) im 2. OG eines
viergeschossigen, unterkellerten stddtischen Wohn- und
Geschiftshauses (Bj: ca. 1906, Sanier  ung/Modernisierung
ca. 1997/1998) mit zweigeschossigem Anbaubereich.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.03.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 30.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 25/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 14. April 2010, 11:00 Uhr

im Amtsgericht Cottbus, Gerichtsplatz 2 in Cottbus, II. Oberge-

schoss, Saal 317, der im Gundbuch von Spremberg Blatt 2341

eingetragene 1/2 Anteil an dem Grundstiick, Bezeichnung ge-

mif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Spremberg, Flur 20, Flurstiick 142,
Grofe: 96 m?

versteigert werden.

Bei dem Grundstiicksanteil handelt es sich laut Gutachten vom

29.05.2009 um ein teilweise iiberbautes Grundstiick.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

19.12.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf 1.350,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 213/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 14. April 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, I1. Obergeschoss, Saal 313, das im Gundbuch von
Brunschwig Blatt 6922 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Brunschwig, Flur 54, Flurstiick 245,
Gebédude- und F reifliche, Friedrich-Ebert-Strafle
34, GroBe: 419 qm
versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten ist das Gundstiick bebaut mit ei-
nem viergeschossigen Wohn- und Geschéftshaus - Vorder- und
Hinterhaus -, Bj. um 1900, iiberwie gend saniert, unterkellert,
8 WE, 2 Laden-/Ge werbeeinheiten im Vorderhaus, 4 WE im
Hinterhaus, Lage im Sanier ungsgebiet ,,Modellstadt Cottbus-
Innenstadt®)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
15.12.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt

auf: 450.000,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 59 K 214/08

Amtsgericht Frankfurt (Oder)

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 16. Mirz 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-
roser Chaussee 55, Saal 302, die im Gr undbuch von Wolters-
dorf Blatt 1469 ecingetragenen Grundstiicksanteile, Bezeich-
nung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Woltersdorf, Flur 2, Flurstiick 354,

Hochlandstr. 20, Grofle: 1.126 n?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
05.01.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 155.000,00 EUR (insgesamt).
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Nutzung: Einfamilienwohnhaus.
Postanschrift: Hochlandstr. 20, 15569 Woltersdorf.
Geschifts-Nr.: 3 K 297/08

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 16. Miirz 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-
roser Chaussee 55, Saal 302, die im Gr undbuch von Storkow
Blatt 958 eingetragenen Grundstiicksanteile, Bezeichnung ge-
maf} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Storkow, Flur 40, Flurstiick 18, Ernst-
Théilmann-Str. 53, Gebdude- und Gebaudenebenfla-
chen, Landwirtschaftsflache, Grofe: 879 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
05.09.2005 bzw. 19.09.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 60.000,00 EUR insgesamt.

Nutzung: Backereibetrieb mit Wohnung (ohne Zubehor).
Postanschrift: Ernst-Thidlmann-Str. 53, 15859 Storkow.
Geschifts-Nr.: 3 K 237/05

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 16. Miirz 2010, 13:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-
roser Chaussee 55, Saal 302, die im Gr undbuch von Pohlitz
Blatt 386 cingetragenen Grundstiicksanteile, Bezeichnung ge-
méif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Pohlitz, Flur 2, Flurstiick 292, Gebiu-

de- und Freifliache, Baben-Berg 10, Grofie: 699 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
09.12.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 110.000,00 EUR (insgesamt).

Nutzung: Einfamilienwohnhaus.
Postanschrift: Baben-Berg 10, 15890 Siehdichum O T Pohlitz.
Geschifts-Nr.: 3 K 286/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 17. Mirz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im jeveiligen Grundbuch
von Schoneiche a) Blatt 5672 und b) Blatt 5673, jeweils auf
den Namen WGBE Beteiligungs- GmbH & Co. Bautridger KG
eingetragene Eigentum versteigert werden.
a) Blatt 5672
Bezeichnung geméal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 496,69/10.000 Miteigentumsanteil an dem Gr und-
stiick Flur 07, Flurstiick 1882, Landwitschaftsfliche Ackerland,
Storkower Weg 5, 6, 7, 8, Grofle: 1.976 m?

verbunden mit dem Sondereigentum an derWohnung im Erdge-

schoss nebst Abstellraum im Keller, Haus A, Nr. 2 des Auftei-

lungsplanes;

fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt

(Blatt 5669 bis 5694); der hier eingetragene Miteigentumsanteil

ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden

Sondereigentumsrechte beschrinkt;

2/zul  Grunddienstbarkeit; Tiefgaragenmitbenutzungsrecht

3/zul  Grunddienstbarkeit, Stellplatzmitbenutzungsrecht zu
2/zul und 3/zul: bestehend an Gr  undstiick Flur 7
Nr. 1883 (Blatt 5111)

4/zul  Grunddienstbarkeit, Nutzungsrecht an Kfz-Stellpldtzen
S59, S60, S65, S66 an Gr undstiick Flur 7 Nr . 1880
(Blatt 6000 bis 6057)

b) Blatt 5673

Bezeichnung geméal Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 499,19/10.000 Miteigentumsanteil an dem Gr und-

stiick Flur 07, Flurstiick 1882, Gebdude- und Feiflache Wohnen,

Storkower Weg 5, 6, 7, 8, Grofle: 1.976 m?

verbunden mit dem Sondereigentum an derWohnung im Erdge-

schoss nebst Abstellraum im Keller, Haus A, Nr. 3 des Auftei-

lungsplanes;

fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt

(Blatt 5669 bis 5694); der hier eingetragene Miteigentumsanteil

ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden

Sondereigentumsrechte beschrankt;

2/zul  Grunddienstbarkeit; Tiefgaragenmitbenutzungsrecht

3/zul  Grunddienstbarkeit, Stellplatzmitbenutzungsrecht zu
2/zul und 3/zul: bestehend an Gr  undstiick Flur 7
Nr. 1883 (Blatt 5111)

4/zul  Grunddienstbarkeit, Nutzungsrecht an Kfz-Stellplatzen
S59, S60, S65, S66 an Gr undstiick Flur 7 Nr . 1880
(Blatt 6000 bis 6057)

Der Versteigerungsvermerk ist in das jeweilige Grundbuch am

12.10.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt

festgesetzt:

- Blatt 5672 (Wohnung Nr. 2, Storkower Weg 5, 15566 Schon-
eiche): 69.000,00 EUR

- Blatt 5673 (Wohnung Nr. 3, Storkower Weg 6, 15566 Schon-
eiche): 69.400,00 EUR.

Geschifts-Nr.: 3 K 308/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 17. Miérz 2010, 13:30 Uhr

im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,

15236 Frankfurt (Oder), Saal 302

a) das im Wohnungsgrundbuch von Schoneiche Blatt 6547
auf den Namen *eingetragene Eigen-
tum, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 516/100.000stel Miteigentumsanteil an dem
Grundstiick Gemarkung Schoneiche, Flur 10, Flurstiick
1336, Gebdude- und F reifldchen, Wohnen, Brandenburgi-
sche Str. 147, 149, 151, Heuweg 64, 66, 68, Grofie: 9.249 nj;
verbunden mit dem Sondereigentum an der im 1. Ober ge-
schoss gelegenen Wohnung mit K ellerraum, im Auftei-
lungsplan mit Nr. 3.2 bezeichnet. Das Miteigentum ist be-
schriankt durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen ge-
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horenden Sondereigentumsrechte, eingetragen in den Blét-
tern 6537 bis 6541, 6544 bis 6550 und 6610 bis 6763 (aus-
genommen dieses Blatt).

b) dasim Teileigentumsgrundbuch von Schéneiche Blatt 6758
auf den Namen| *-zu 1/18-Anteil - ein-
getragene Eigentum, Bezeichnung geméil Bestandsv  er-
zeichnis:

Ifd. Nr. 1,2533/100.000stel Miteigentumsanteil an dem
Grundstiick Gemarkung Schoneiche, Flur 10, Flurstiick
1336, Gebdude- und F reifldchen, Wohnen, Brandenburgi-
sche Str. 147, 149, 151, Heuwveg 64, 66, 68, Grof3e: 9.249 ni;
verbunden mit dem Sondereigentum an der in defTiefgarage
gelegenen Parkplattenanlage I1I mit Stellpldtzen im Auftei-

lungsplan mit Nt P90 bis P97 und P106 bis P115 bezeichnet.

Das Miteigentum ist beschriankt durch die zu den anderen
Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte,
eingetragen in den Bldttern 6537 bis 6541, 6544 bis 6550
und 6610 bis 6763 (ausgenommen dieses Blatt).
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das jeweilige Grundbuch am
04.08.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt
festgesetzt auf:

a) Wohnungseigentum (Blatt 6547): 51.000,00 EUR

b) 1/18-Anteil an demTeileigentum (Blatt 6758): 6.000,00 EUR.

Postanschrift: Heuweg 66, 15566 Schoneiche.
Geschéfts-Nr.: 3 K 168/2008

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Mittwoch, 24. Mirz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, die im Gundbuch von Worin
Blatt 247 auf die Namen der
a) * - zu 2/3 Anteil am Grundstiick
b) * - zu 1/3 Anteil am Grundstiick
eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemif Bestandsver-
zeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 1, Flurstiick 442, GroBe: 578 qm
Ifd. Nr. 2, Flur 1, Flurstiick 441, GroBe: 1.605 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
28.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt
festgesetzt:

Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis Verkehrswert in EUR
1fd. Nr. 1, Flur 1, Flurstiick 442, GroBe: 578 qm  2.600,00

Ifd. Nr. 2, Flur 1, Flurstiick 441, GroBe: 1.605 gm 80.000,00

Im Termin am 13.05.2009 wurde der Zuschlag wegen Nichter-
reichung der 5/10-Grenze gemélB § 74 a ZVG versagt.

Postanschrift: Losnitzstr. 1, 15306 Vierlinden, OT Worin.

Bebauung:

- Ifd. Nr. 1, Flur 1, Flurstiick 442, Grofie: 578 gm unbebaut

- Ifd. Nr. 2, Flur 1, Flurstiick 441, GroBe: 1.605 qm
Mehrfamilienwohnhaus (4 WE) und Schuppen.

Geschéfts-Nr.: 3 K 101/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 24. Marz 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Wohnungsgrundbuch
von Erkner Blatt 3171 auf die Namen
a) *
b) *
- zu je 1/2 Anteil -
eingetragene Eigentum, Bezeichnung gemil Bestandswerzeichnis:
1fd. Nr. 1, 689/10.000 Miteigentumsanteil an dem Gundstiick Ge-
markung Erkner, Flur 5, Flurstiick 391, Am Schiitzenwildchen,
Verkehrsflache, Platz, Grof3e: 14 m?, Flurstiick 392, Am Schiit-
zenwaldchen, Verkehrsflache, Platz, Grofe: 12 n¥, Flurstiick 393,
Am Schiitzenwildchen, Verkehrsfliche, Platz, Grofle: 16 m 2,
Flurstiick 394, Am Schiitzenwéldchen, Verkehrsflache, Platz,
GroBe: 15 m?, Flurstiick 395, Am Schiitzenwaldchen, Verkehrs-
flache, Platz, GroBe: 1 m?, Flurstiick 396, Gebédude- und Freifla-
che, Wohnen, Am Schiitzenwildchen 102, 104, Grofe: 1.444 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Dach-
geschoss nebst K ellerraum im K ellergeschoss sowie Balkon
(Haus 96); Nr. 5 des Aufteilungsplanes;
fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt
(Blatt 3161 bis 3172); der hier eingetragene Miteigentumsanteil
ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehérenden
Sondereigentumsrechte beschrankt
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
05.05.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 44.000,00 EUR.

Postanschrift: Am Schiitzenwéldchen 102, 15537 Erkner.
Geschéfts-Nr.: 3 K 108/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 29. Mirz 2010, 9:00 Uhr

im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55, 15236

Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Grundbuch von Grof§ Lin-

dow Blatt 1346 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemaf

Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Grof3 Lindow, Flur 8, Flurstiick 314,
Gebdude- und Freifliche, Wochenendsiedlung
Weillenspring 3 28, Grofie 1.732 qm

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

10.10.2006 eingetragen worden.

Zu diesem Zeitpunkt waren als Eigentiimer eingetragen:

B - ic |2Antil -

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 60.000,00 EUR.

Postanschrift: 15295 Grof3 Lindow, Weillenspring, Wochenend-
siedlung Nr. 3, Parzelle 28.
Bebauung: Bungalowgrundstiick ohne Zuwegung.

Im Versteigerungstermin am 15.04.2009 ist der Zuschlag vegen
Nichterreichens der 5/10-Grenze versagt worden.
Geschifts-Nr.: 3 K 260/06



Amtsblatt fiir Brandenburg — Nr. 3 vom 27. Januar 2010 91

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Montag, 29. Mirz 2010, 10:30 Uhr

im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55, 15236

Frankfurt (Oder), Saal 302,

a) die im Grundbuch von Grofy Lindow Blatt 1346

eingetragenen halftigen Miteigentumsanteile _ *an

den Grundstiicken, Bezeichnung gemiB Bestandsv erzeichnis:

Ifd. Nr. 2 zu 1, 1/32 Anteil an Gemarkung Grof3 Lindow, Flur 8,
Flurstiick 306, Grofle 6.156 qm,

Ifd. Nr. 3 zu 1, 1/32 Anteil an Gemarkung Grof3 Lindow, Flur 8,
Flurstiick 23, GroBe 616 qm,

Ifd. Nr. 4 zu 1, 1/32 Anteil an Gemarkung Grof3 Lindow, Flur 8,
Flurstiick 8, GrofBe 717 qm,

(3 K 370/07)

b) die im Grundbuch von Grof} Lindow Blatt 1346

eingetragenen hélftigen Miteigentumsanteile_ *

an den Grundstiicken, Bezeichnung geméil Bestandsv erzeich-

nis:

Ifd. Nr. 2 zu 1, 1/32 Anteil an Gemarkung Grof3 Lindow, Flur 8,
Flurstiick 306, Grofle 6.156 qm,

Ifd. Nr. 3 zu 1, 1/32 Anteil an Gemarkung Grof3 Lindow, Flur 8,
Flurstiick 23, GroBe 616 qm,

1fd. Nr. 4 zu 1, 1/32 Anteil an Gemarkung Grof3 Lindow, Flur 8,
Flurstiick 8, GroBe 717 qm,

(3 K 380/07)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Gr  undbuch

jeweils am 15.11.2007 eingetragen worden.

Zu diesem Zeitpunkt waren als Eigentiimer eingetragen:

I ¢ |-

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

a) Ifd.Nr.2zu | 21,00 EUR
Ifd. Nr. 3 zu 1 3,00 EUR
Ifd. Nr. 4 zu 1 4,00 EUR.

b) Ifd.Nr.2zu 1 21,00 EUR
Ifd. Nr. 3 zu 1 3,00 EUR
Ifd. Nr. 4 zu 1 4,00 EUR.

Postanschrift: 15295 Grof3 Lindo w, Wochenendsiedlung Wei-
Benspring III.
Bebauung: keine, Zuwegung zu dem Bungalowgrundstiick Flur
1 Flurstiick 314.
AZ: 3 K 370/07

3 K 380/07

Amtsgericht Guben

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 25. Mirz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Guben, Alte Poststr. 66,
I. Obergeschoss, Saal 210, das im Gr undbuch von Guben
Blatt 3928 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemil Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Guben, Flur 13, Flurstiick 262, Deulo-
witzer Strafe 61, Grofe: 228 qm
versteigert werden.

(Laut vorliegendem Gutachten ist das Gr undstiick bebaut mit
einem Wohn-/Geschéftshaus mit umfangreichen Anbauten im
Hof, angebaut, unterkellert, 3-geschossig, Dachgeschoss aus-
gebaut, Bj. ca. von 1900 - 1910, 1995 teilmodemisiert)

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
25.08.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 115.000,00 EUR.

Im Termin am 17.11.2009 ist der Zuschlag aus den Griinden des
§ 85 aAbsatz 1 ZVG versagt worden.
Geschifts-Nr.: 40 K 26/08

Amtsgericht Luckenwalde

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Freitag, 12. Miirz 2010, 8:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
Grundbuch von Jiiterbog Blatt 2723 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Jiiterbo g, Flur 2, Flurstiick 143, Am
Spring 7, GroBe 516 n?’
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 118.960,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
23.07.2001 eingetragen worden.

Im Termin am 01.10.2009 ist der Zuschlag aus den Griinden des
§ 85 a1 ZVG versagt worden, weil das abgegebene Meistgebot
5/10 des Verkehrswertes nicht erreicht hat.

Ein Erwerb unter 5/10 des Verkehrswertes ist moglich.

Das Grundstiick befindet sich in 14913 Jiiterbgz, Am Spring 7. Es
ist bebaut mit einem 2-geschossigen, unterkellerten Einfamilien-
haus mit ausgebautem Walmdach sowie einem 1-geschossigen,
nicht unterkellerten Werkstattgebdude. Die nidhere Beschreibung
kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorlie-
genden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 9K 85/01

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 16. Miirz 2010, 14:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Gr undbuch von
Schobendorf Blatt 207 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Schébendorf, Flur 9, Flurstiick 65, Ge-

baude- und Freiflache, Ddmmchen 14, Grofe 988 ni
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 25.000,00 EUR festgesetzt worden.
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Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
28.08.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15837 Bamth OT Schobendorf,
Dammchen 14. Es ist bebaut mit einem Einf amilienhaus; Fer-
tighaus Typ 83 G in Montagebauweise mit massiver Unterkelle-
rung (Bauj. 1978), Wohnfldche 130,25 n? sowie Garage mit Ge-
riateschuppen. Die nihere Beschreibung kann bei dem Amtsge-
richt Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu
den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17K 322/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Mittwoch, 17. Mirz 2010, 8:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde die im
Grundbuch von Ludwigsfelde Blatt 48 eingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung geméll Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Ludwigsfelde, Flur 3, Flurstiick 99,
Dachsweg 5, Grofie 880 nv’
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Ludwigsfelde, Flur 3, Flurstiick 100,
Dachsweg 7, Grofie 880 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 175.200,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
07.11.2007 eingetragen worden.

Das Versteigerungsobjekt befindet sich in 14974 Ludwigsfelde,
Dachsweg 5. Es ist bebaut mit einem Einfimilienhaus (Bauj. ca.
1930/31). Die Einzelwerte der Grundstiicke betragen:
Flurstiick 99 72.200,00 EUR

Flurstiick 100 103.000,00 EUR.

Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-
zeiten entnommen werden.

AZ: 17K 301/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 18. Mirz 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Gr undbuch von
Jinickendorf Blatt 525 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, Gemarkung Janickendorf, Flur 3, Flurstiick 658,Al-
te Hauptstral3e 47 a, Gebaude- und Ieiflache, unge-
nutzt, GroBle 1.526 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 130.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
15.07.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14947 Nuthe-Urstromtal OT
Janickendorf, Alte Hauptstralle 47 a. Es ist bebaut mit einem
Einfamilienhaus; Fertigteilhaus EBK Huse A/S; Slagesale,
Dianemark (Bauj. 2003), nicht unterkellert. Zum Zeitpunkt der

Begutachtung vom Eigentiimer genutzt. Die ndhere Beschrei-
bung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501,
vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen wer-
den.

AZ: 17K 102/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 18. Miirz 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
béude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
Grundbuch von Kolzenburg Blatt 19 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 29, Gemarkung Kolzenburg, Flur 2, Flurstiick 331, Lu-
ckenwalder Strafle, Gebdude- und Freifldche, unge-
nutzt, Grofie 654 m’
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 8.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
15.11.2007 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Grundstiick in Kolzenburg. Es
ist unbebaut, als ein Mittelgrundstiick direkt an der Luckenwal-
der Strafie gelegen. Lt. Gutachten im Innenbereich liegend und
damit bebauungsféhig, jedoch nicht ortsiiblich erschlossen. Das
Gutachten kann zu den Sprechzeiten Mo, Di, Do 09.00 - 12.00;
Di 13.00 - 15.00; Do 15.00 - 18.00 Uhr im Zimmer 1501 einge-
sehen werden.

Weitere Informationen: http://www.zvg.com

Sicherheit istu. U. in der gesetzlich v orgeschriebenen Form
(kein Bargeld) in Hohe der Verfahrenkosten von 2.700,00 EUR
gemil § 68 Absatz 1 Satz 2 ZVG zu leisten.

AZ: 17K 232/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 1. April 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
béude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
Grundbuch von Altes Lager Blatt 390 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Altes Lager, Flur 1, Flurstiick 179, Hein-
rich-v. Kleist-Strafle 7; Gebaude- und F reiflache,
Grofe 864 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 175.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
29.04.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14913 Altes Lager; Heinrich-
von Kleist-Stralie 7. Es ist bebaut mit einem zweigeschossigen,
freistehenden Mehrfamilienhaus mit ausgebautem Dachge-
schoss. Die ndhere Beschreibung kann bei dem im Amtsgericht
Luckenwalde, Zimmer 1501, v orliegenden Gutachten zu den
Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17 K 139/08
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 6. April 2010, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Gr undbuch von
Dahme Blatt 2904 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Dahme, Flur 9, Flurstiick 310, Herzber-

gerstralie 23 , Grofe 336 n?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 5.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
09.02.2009 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15936 Dahme/Mark, Herzbeger
Str. 23. Es ist bebaut mit einem unterkllerten, freistehenden, drei-
geschossigen Mehrfamilienhaus mit S WE, Wohnfl.: ca. 301 m?,
Baualter: ca. 100 Jahre und einem Nebengebdude (zw  eige-
schossiges Wirtschaftsgebdude). Die ndhere Beschreibung kann
bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1404, vorliegenden
Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17K 23/09

Zwangsversteigerung 2. Termin,
keine Grenzen 5/10 und 7/10
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Dienstag, 6. April 2010, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde die im Gr undbuch von
Klausdorf Blatt 1186 cingetragenen Grundstiicke, Bezeich-
nung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Klausdorf, Flur 1, Flurstiick 937, Ge-

biude- und Freiflache, Pappelallee 1, Groie 103 m?
1fd. Nr. 2,  Gemarkung Klausdorf, Flur 1, Flurstiick 938, Gebau-

de- und Freiflache, Pappelallee 1, Grofe 2.678 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 132.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
11.01.2006 eingetragen worden.

Laut Gutachten befinden sich die Grundstiicke in 15838 Mellen-
see OT Klausdorf, P appelallee 1. Sie sind bebaut mit einer
Lagerhalle mit Biiroeinbauten. Es wird darauf hingsviesen, dass
die Zufahrt nur iiber anderweitige Flurstiicke moglich ist. Die
néhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde,
Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

Im Termin am 13.01.2009 ist der Zuschlag v ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach denVersteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht er-
reicht hat.

AZ: 17K 133/05

Teilungsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 8. April 2010, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Gr undbuch von
Wildau Blatt 581 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mél Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. I, Gemarkung Wildau, Flur 2, Flurstiick 17, Groe 802 m
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 65.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Teilungsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
07.07.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15745 Wildau, Nordpromenade
15. Es ist bebaut mit einer nicht unterkellerten eingeschossigen
Gartenlaubendoppelhélfte, Bj. ca. 1932 und mehrere Schuppen.
Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-

zeiten entnommen werden.

AZ: 17K 263/08

Teilungsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung zum Zwecke der Authebung
der Gemeinschaft soll am
Montag, 12. April 2010, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Gr undbuch von
Prieros Blatt 483 cingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
méil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Prieros, Flur 2, Flurstiick 204, Waldfla-

che, Ziestsee 28, Grofle 1.195 nv
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 32.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
26.08.2008 eingetragen worden.

Das Erholungsgrundstiick befindet sich im Auflenberech in Ziest-
see 28, 15754 Heidesee O T Prieros. Es ist bebaut mit einem
Wochenendhaus, z. Z. der Begutachtung ungenutzt. Die ndhere Be-
schreibung kann bei demAmtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501,
vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen verden.
AZ: 17 K 326/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Dienstag, 13. April 2010, 8:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde die im
Grundbuch von Dannenreich Blatt 49 eingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung geméf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Dannenreich, Flur 1, Flurstiick 19, Ge-
béude- u. Freifldche, grof3 2.641 qm
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Dannenreich, Flur 1, Flurstiick 281,
grof3 4.647 qm
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 95.790,00 EUR festgesetzt w orden.
Hierbei entfallen auf das Flurstiick 19: 95.000,00 EUR und auf
das Flurstiick 281: 790,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
22.11.2006 eingetragen worden.
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Laut Gutachten befindet sich das Grundstiick Ifd. Nr. 1 des BV
in 15854 Heidesee OT Dannenreich, Kablow-Ziegeleier-Str. 18.
Es ist bebaut mit einem nicht unterk ellerten Einfamilienwohn-
haus mit ausgebautem Dachgeschoss (Wfl. ca. 168§ m ?). Das
Grundstiick 1fd. Nr. 2 des BV befindet sich nahe dem Skabyer
Torfgraben in 15874 Heidesee OI Dannenreich. Hierbei handelt
es sich um ungenutztes Brachland. Die nihere Beschreib ung
kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorlie-
genden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.
AZ: 17 K 425/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 13. April 2010,11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde der im Gr undbuch von
Mahlow Blatt 3968 eingetragene Miteigentumsanteil, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:
I1fd. Nr. 1, 9,20/10000 Miteigentumsanteil
an Gemarkung Mahlow, Flur 2, Flurstiick 205/6, Berliner Str
Gebédude- und Freiflache, gro3 76.116 m? verbunden mit dem
Sondereigentum an der Wohnung im 2. Obergeschoss Nr. 569 des
Aufteilungsplanes; mit Kellerraum Nr. 569 des Aufteilungsplanes.

und der im Grundbuch von Mahlow Blatt 4821 eingetragene
Miteigentumsanteil, Bezeichnung gemif} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 2,00/10000 Miteigentumsanteil an Gemarkung Mah-
low, Flur 2, Flurstiick 205/6; Berliner Stral3e, Gebaude- und fei-
flache, grof 76.116 m? verbunden mit dem Sondereigentum an
der Garage (Vierfachgarage) Nr. 1383 des Aufteilungsplanes.

versteigert werden.
Der Verkehrswert ist auf 54.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
16.11.2007 eingetragen worden.

Die Wohnung befindet sich laut Gutachten in 15831 Mahlow,
Marillenhof 8 im ,,Wohnpark Mahlow*. Es handelt sich um eine
2-Raum-Wohnung, ca. 55 n¥ im 2. Obergeschoss und einen Ga-
ragenstellplatz. Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amts-
gericht Luckenwalde, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu
den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17K 274/07

Zwangsversteigerung/2. Termin
(Keine Grenzen 5/10 und 7/10)
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Dienstag, 13. April 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
Grundbuch von Rangsdorf Blatt 4006 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemal} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Rangsdorf, Flur 11, Flurstiick 559, Ge-
baude- und Freifldche, Wacholderstraie 17, 167 m?

und das im Grundbuch von Rangsdorf Blatt 4003 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:

1fd. Nr. 1, Gemarkung Rangsdorf, Flur 11, Flurstiick 563, Ver-
kehrsflache, Wacholderstrafle, 89 m? 1/6 Anteil
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 151.900,00 EUR festgesetzt w orden.
Einzelwerte:

Flurstiick 559:
Flurstiick 563:

149.000,00 EUR
2.900,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
20.09.2007 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Grundstiick in 15834 Rangs-
dorf, Wacholderstralle 17. Es ist bebaut mit einem Reihenmittel-
haus (vermietet, ca. 130 m* Wohnfl., Bj. 1996). Dazu gehort ein
Carport. Die nidhere Beschreib ung kann bei dem Amtsgericht
Luckenwalde, Zimmer 1404, v orliegenden Gutachten zu den
Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17K 253/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 14. April 2010, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Gr undbuch von
Wernsdorf Blatt 1560 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Wernsdorf, Flur 3, Flurstiick 157/1,

Dorfstr. 53, grof3 1.663 m*
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 159.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
18.09.2006 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15537 Wernsdorf, Dorfstr. 53.
Lt. Gutachten ist es bebaut mit einem eingeschossigen Gebaude,
teilunterkellert, nicht ausgebautes Dachgeschoss, im entkernten
(Rohbau-)Zustand. Weiterhin befinden sich Stall-, Schuppen-
und Scheunengebiude sowie ein Wochenend- und Ferienhaus
auf dem Grundstiick. Das Grundstiick ist seit Jahren ungenutzt.
Die néhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-
zeiten entnommen werden.

AZ: 17K 207/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Donnerstag, 15. April 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde die im Gr undbuch von
Liidersdorf Blatt 5 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 6, Gemarkung Liidersdorf, Flur 1, Flurstiick 152, Das
Mittelfeld; Landwirtschaftsflache, Ackerland, Gro-
e 28.517 m?
Ifd. Nr. 5,  Gemarkung Liidersdorf, Flur 1, Flurstiick 166/5, Plaf3;
Landwirtschaftsflache, Ackerland, Grof3e 134.839 m?
1fd. Nr. 7,  Gemarkung Liidersdorf, Flur 2, Flurstiick 135, Lin-
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denhorst; Gebédude- und F reifliche; Land- und
Forstwirtschaft; Landwirtschaftsfliche; Griinland;
Waldflache; Nadelwald; Wasserflache; Graben,
GrofBe 120.366 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 57.900,00 EUR festgesetzt worden.

Es entfallen auf Flurstiick 152: 5.900,00 EUR
Flurstiick 166/5:  28.000,00 EUR
Flurstiick 135: 24.000,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
07.11.2008 eingetragen worden.

Die Grundstiicke befinden sich in der Gemarkung Liidersdorf.
Es handelt sich um landwir tschaftlich genutzte Flachen. Die
nihere Beschreibung kann dem beim Amtsgericht Luckenwal-
de, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten
entnommen werden.

AZ: 17 K 409/08

Zwangsversteigerung 3. Termin
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 15. April 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Gr undbuch von
Kiekebusch Blatt 332 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Kiekebusch, Flur 4, Flurstiick 47, Land-
wirtschaftsflache, Wasserflache, grof3 11.698 m’

versteigert werden.
Der Verkehrswert ist auf 160.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
30.11.2005 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15732 Schénefeld OT Kieke-
busch, Karlshof (Bauerw artungsland). Es ist unbebaut. Die
nihere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde,
Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

AZ: 17 K 484/05

Zwangsversteigerung zum Zwecke der Aufhebung
der Gemeinschaft

Im Wege der Teilungsversteigerung soll am

Donnerstag, 15. April 2010, 15:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Gr undbuch von
Zeesen Blatt 292 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
méif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Zeesen, Flur 7, Flurstiick 206, Gebdude-

und Gebiudenebenfldchen, Grofie 2.349 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 130.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Teilungsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
23.10.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15711 Koénigs- Wusterhausen
OT Zeesen, Krumme Stralle 2 a. Es ist unbebaut, teil weise mit
Bédumen bewachsen und mittelbar am  Wasser gelegen. Die
néhere Beschreibung kann bei dem imAmtsgericht Luckenwalde,
Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

AZ: 17 K 380/08

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 15. April 2010, 16:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943

Luckenwalde, Nebengebéude, Saal 1407, das im Gr undbuch

von Jiiterbog Blatt 3807 eingetragene Grundstiick, Bezeich-

nung geméil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 4, Gemarkung Jiiterbog, Flur 1, Flurstiick 550, Am
Zinnaer Tor, Gebdude- und Freiflache, Gewerbe und
Industriegebiet mit einer Grofe von 1.041 m’

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf: 55.000,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
30.06.2006 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14913 Jiiterbog; Am Zinnaer
Tor 3. Es ist bebaut mit einem Biirohaus mit Lagerhalle und Ga-
ragenzeile. Die ndhere Beschreibung ergibt sich aus dem beim
AG Luckenwalde ausliegenden Gutachten. Es kann zu den
Sprechzeiten in der Geschiftsstelle, Zimmer 1404, eingesehen
bzw. kopiert werden. Unter www.zvg.com kann das Gutachten
ebenfalls kostenlos heruntergeladen werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % desVerkehrs-
wertes erfolgen.
AZ: 17 K 159/2006

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Freitag, 16. April 2010, 8:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde der im
Wohnungserbbaugrundbuch Eichwalde Blatt 2890 eingetragene
Miteigentumsanteil, Bezeichnung geméal3 Bestandsv erzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 32/1.000 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht,
eingetragen auf den im Gr undbuch von Eichwalde Blatt 2753
eingetragenen Grundstiicks
Gemarkung Eichwalde, Flur 5,
Flurstiick 299, Gebédude- und Freifldchen, 931 qm

302, Gebdude- und Freifldchen, 931 qm
in Abt. II Nr. 1 fiir die Dauer bis zum 31.12.2094 ab Eintra-
gungstag

verbunden mit dem Sondereigentum an der im Ostfliigel im Erd-
geschoss gelegenen Wohnung, im Aufteilungsplan mit Nr. 2 be-
zeichnet.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Eichwalde, Blatt 2871 bis Blatt 2900).

Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den
anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentums-
rechte beschrénkt.
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Die VerduBerung des Erbbaurechtes so wie die Belastung mit
Grundpfandrechten, Reallasten, Dauerwohn- und Dauemutzungs-
rechten bedarf der Zustimmung des Grundstiickseigentiimers.
Die VerduBerung des Wohnungserbbaurechtes bedarf der Zu-
stimmung des Grundstiickseigentiimers und des Verwalters. Der
Zustimmung des Verwalters bedarf es nicht beiVerdufBlerung des
Wohnungserbbaurechtes an Ehegatten oder Abkdmmlinge in ge-
rader Linie.

Als Eigentiimer des Gr undstiicks ist eingetragen: Gemeinde
Eichwalde.

Das Erbbaurecht wurde in Blatt 2755 eingetragen.

I1fd. Nr. 2 zu 1: 1,033/58 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht
am Grundstiick

Eichwalde Blatt 3229

Gemarkung Eichwalde Flur 5,

Flurstiick 301, Gebédude und Freifliche 1.003 qm

309 968 qm
311 3qm
312/1 21 gqm
312/3 119 qm

eingetragen in Abt. II Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet vom
Tage der Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr  und-
stiickseigentiimers im Falle der VerduBlerung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten,
Dauerwohn- und Dauermnutzungsrechten, sowie zu einer Inhalts-
anderung dieser Rechte, die eine weitere Belastung des Erbbau-
rechts enthélt.

Grundstiickseigentiimer: Gemeinde Eichwalde.

I1fd. Nr. 3 zu 1: 1,033/58 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht
am Grundstlick Eichwalde Blatt 3231, Gemarkung Eichwalde,
Flur 5, Flurstiick 310, sonstige Flachen, 26 qm eingetragen in
Abt. II Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet v om Tage der
Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr  und-
stiickseigentiimers im Falle der Verduerung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten,
Dauerwohn- und Dauernutzungsrechten, sowie zu einer Inhalts-
anderung dieser Rechte, die eine weitere Belastung des Erbbau-
rechts enthélt.

Grundstiickseigentiimer: Gemeinde Eichwalde.

1fd. Nr. 4 zu 1: 1,033/58 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht
am Grundstiick Eichwalde Blatt 3232, Gemarkung Eichwalde,
Flur 5, Flurstiick 297, Gebédude- und keiflache, 17 qm eingetra-
gen in Abt. I Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet vom Tage der
Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr  und-
stlickseigentiimers im Falle der VerduBerung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten,
Dauerwohn- und Dauernutzungsrechten, sowie zu einer Inhalts-
anderung dieser Rechte, die eine weitere Belastung des Erbbau-
rechts enthélt.

Grundstiickseigentiimer: Gemeinde Eichwalde.

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 61.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
04.12.2006 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Wohnungseigentum in 15732
Eichwalde, Bahnhofstr. 31. Es handelt sich hierbei um eine
2-Zimmer-Eigentumswohnung, Wfl. ca. 67,35 n?, im Ostfliigel/
Erdgeschoss eines Mehrfamilienwohnhauses mit Balkon sowie
Miteigentumsanteilen an Park- und Griinflichen, z. Z. vermie-
tet. Die ndhere Beschreib ung kann bei dem Amtsgericht Lu-
ckenwalde, Zimmer 1501, v orliegenden Gutachten zu den
Sprechzeiten entnommen werden.

Im Termin am 18.11.2008 ist der Zuschlag ‘ersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 17 K 346/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Freitag, 16. April 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Gr undbuch von
Luckenwalde Blatt 4569 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Luckenwalde, Flur 17, Flurstiick 628,
Neue Baruther Str. 1, Gebdude- und Feiflache, Gro-
Be 1.034 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 525.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
14.12.2007 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14943 Luck enwalde, Neue
Baruther Str. 1. Es ist bebaut mit einem Mehrfamilienhaus mit
12 Wohnungen, Bj. ca. 1997 - 1998. Die ndhere Beschreib ung
kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorlie-
genden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.
AZ: 17 K 328/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Freitag, 16. April 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Wohnungsgrund-
buch von Luckenwalde Blatt 9053 eingetragene Wohnungsei-
gentum, Bezeichnung gemill Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 90,20/1000 (neunzig 20/100 Tausendstel) Miteigen-
tumsanteil an dem Grundstiick:
Gemarkung Luckenwalde, Flur 2, Flurstiick 59, Gar tenstr. 17,
Gebdude- und Freifliche, Wohnen, Gréfie 679 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erd-
und Obergeschoss (Gebdude 4) bezeichnet mit Nr. 10 des Auf-
teilungsplanes.
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 4.850,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
27.11.2008 eingetragen worden.
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Die Wohnung befindet sich in 14943 Luck enwalde, Gartenstr.
17. Die Eigentumswohnung im Rohbaustadium hat ca. 57 m 2
Wohnfldche. Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsge-
richt Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu
den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17 K 328/08

Amtsgericht Neuruppin

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Dienstag, 23. Februar 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 New
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die im
Grundbuch von Rheinsberg Blatt 2935 cingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung geméf Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

Gebiude- und Freifliche, 1.193 m*
Am Damaschkeweg
Gebiude- und Freifliche, 1.367 m*
Am Damaschkeweg

1 Rheinsberg 18 661

2 Rheinsberg 18 659

3 Rheinsberg 18 657 Gebiude- und Freiflache, 90 m*
Am Damaschkeweg

4 Rheinsberg 18 625 Gebaude- und Freiflache, 198 m’
Am Damaschkeweg

5 Rheinsberg 18 663 Gebaude- und Freiflache, 442 m?
Am Rheinsberger Tor

6 Rheinsberg 12 246 Gebiude- und Freifliche, 919 m?
Rhinstrafe

7  Rheinsberg 12 248 Gebaude- und Freiflache, 64 m*
Rhinstrafle

laut Gutachter: Gewerbegrundstiicke Damaschkeweg 3 in 16831
Rheinsberg, bebaut mit einer Produktionshalle,
Biiro und Ladengeschift (Betrieb zur Herstel-
lung und Vertreib von Keramik)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

02.11.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 492.100,00 EUR.

Im Termin am 03.12.2007 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 497/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Dienstag, 23. Februar 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die
im Grundbuch von Neuruppin Blatt 7524 eingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Neuruppin 26 527
2 Neuruppin 26 549

Bauplatz, Fehrbelliner Strafe 1.364 m”
Weg, Fehrbelliner Strafle 126 m?

laut Gutachter: unbebautes Baulandgrundstiick, gelegen im Orts-
teil Treskow Fehrbelliner Strafe in 16816 Neu-
ruppin, und ein Gr undstiick welches als 6ffent-
licher Geh- und Radweg genutzt wird

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

30.04.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: insgesamt 70.800,00 EUR.

Einzelwert Flurstiick 527: 64.500,00 EUR,

Einzelwert Flurstiick 549: 6.300,00 EUR

Im Termin am 28.04.2008 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 185/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Freitag, 26. Februar 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Strafle 18 a, 1. Ober geschoss, Saal 215, das
im Grundbuch von Prenzlau Blatt 5316 eingetragene Teileigen-
tum, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe
1 1.218,4/10.000 Miteigentumsanteil an Grundstiick
Prenzlau 45 216 Gebéude- und Gebdude- 4m?
nebenfldchen,
Ostlich der Strafle des Friedens
45 215/1 Gebiude- und Gebéude 318 m?
nebenflachen,

An der Strafle der Republik
verbunden mit dem Sondereigentum an den nicht zumWoh-
nen bestimmten Rdumen im Erdgeschoss und im ersten
Obergeschoss. Alle Raume dieses Teileigentums sind im
Aufteilungsplan mit Nr. 3 bezeichnet. ZumTeileigentum Nr. 3
gehort das Sondernutzungsrecht an dem Kellerraum, der im
Aufteilungsplan mit b bezeichnet ist.

Das Miteigentum ist beschriankt durch die zu den anderen
Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte,
eingetragen in Blatt 5314 bis Blatt 5324 (ausgenommen die-
ses Grundbuchblatt).
Verduferungsbeschriankung: keine.
Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts
des Sondereigentums auf die Bewilligung vom 27. Dezem-
ber 1996 (UR-Nr. 1708/96 - Notar Elvers, Prenzlau) Bezug
genommen.
Der Miteigentumsanteil ist hierher {ibetragen von Blatt 4583.
Eingetragen am 1. September 1997.
versteigert werden.
Laut Gutachter handelt es sich um eine Ladeneinheit im Erd- und
Obergeschoss (Nutzfliache ca. 79 m? im Erdgeschoss; ca. 28 m?
im Obergeschoss) in 17291 Prenzlau, Steinstrafle 24.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
07.10.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 126.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 455/08
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 2. Mirz 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Straf3e 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die
im Grundbuch von Neuruppin Blatt 3061 eingetragene Kaser-
nenstube, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Neuruppin Anteil an Bbl. (ungetr. Hofraum) 759,
Erich-Miithsam-Str. 17
Einheitswert-Nr. 148/0270/017/032 des

Finanzamtes Neuruppin

unvermessen

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um eine ermietete Kasernenstu-
be in der Erich-Mithsam-Straf3e 17 (Erdgeschoss rechts hinten)
in 16816 Neuruppin.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
20.09.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 9.800,00 EUR.

Im Termin am 13.10.2009 ist der Zuschlag ‘ersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 439/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 2. Mérz 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Neuruppin Blatt 5868 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemdf Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
200 Neuruppin 26 634

Gebéude- und Freiflidche 1.090 m*
ungenutzt, Treskower Ring

laut Gutachter: unbebautes Grundstiick (Bauland) Treskower
Ring in 16816 Neuruppin

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

21.06.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 60.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 249/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 9. Mérz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 New-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Kyritz Blatt 3330 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Kyritz 25 796 Gebdude- und Gebédudeneben- 1.116 m?

flachen, Strae der DSF

laut Gutachter: Wohn- und Geschéftsg rundstiick Pritzwalker
Strale 11 in 16866 K yritz, bebaut mit einem
4-WE-Mehrfamilienwohnhaus, einem Werk-
statt-/Bilirogebdude und Nebengebduden

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

11.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 189.000,00 EUR.

Im Termin am 22.09.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen beibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 579/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Dienstag, 9. Mérz 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die im
Grundbuch von Lychen Blatt 2415,2416, 2419, 2420 und 2422
eingetragenen Wohnungseigentume, Bezeichnung gemil} Be-
standsverzeichnis:

Blatt 2415
Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 7,82/100 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Lychen Gebdude- und Gebdudeneben- 25 m?
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 112/2 nach Strelitz
Lychen Gebdude- und Gebdudeneben- 16 m?
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 112/3 nach Strelitz
Lychen Gebdude- und Gebédudeneben- 28 m?
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 109/2 nach Strelitz
Lychen Gebéude- und Freiflache, 937 m?
Flur 11 Mischnutzung mit Wohnen,

Flurstiick 109/7 Springstrafie 15

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 1 des Aufteilungs-
planes, 39,54 m* groB, bestehend aus zwei Zimmern, Kochnische, Bad/WC,
gelegen im Erdgeschoss, links aufien von der Strafle aus gesehen.

Blatt 2416
Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 16,09/100 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Lychen Gebdude- und Gebdudeneben- 25 m?
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 112/2 nach Strelitz
Lychen Gebéude- und Gebdudeneben- 16 m’
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 112/3 nach Strelitz
Lychen Gebdude- und Gebdudeneben- 28 m?
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 109/2 nach Strelitz
Lychen Gebéude- und Freifliche, 937 m’
Flur 11 Mischnutzung mit Wohnen,

Flurstiick 109/7 Springstrafie 15
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Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 2 des Aufteilungs-
planes, 81,37 m’ groB3, bestehend aus drei Zimmern, Kiiche, Bad/WC, Diele,
gelegen im Erdgeschoss links von der Strafie aus gesehen.

Blatt 2419
Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 12,49/100 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Lychen Gebdude- und Gebdudeneben- 25 m?
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 112/2 nach Strelitz
Lychen Gebidude- und Gebdudeneben- 16 m?
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 112/3 nach Strelitz
Lychen Gebdude- und Gebaudeneben- 28 m?
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 109/2 nach Strelitz
Lychen Gebdude- und Freifldche, 937 m?
Flur 11 Mischnutzung mit Wohnen,

Flurstiick 109/7 Springstrale 15

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 5 des Aufteilungs-
planes, 63,14 m? groB3, bestehend aus drei Zimmern, Kiiche, Bad/WC, Flur,
gelegen im Erdgeschoss rechts aufien, von der Strafe aus gesehen.

Blatt 2420
Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 16,56/100 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Lychen Gebidude- und Gebdudeneben- 25 m?
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 112/2 nach Strelitz
Lychen Gebéude- und Gebdudeneben- 16 m’
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 112/3 nach Strelitz
Lychen Gebidude- und Gebaudeneben- 28 m?
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 109/2 nach Strelitz
Lychen Gebéude- und Freiflache, 937 m?
Flur 11 Mischnutzung mit Wohnen,

Flurstiick 109/7 Springstrafle 15

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 6 des Aufteilungs-
planes, 83,73 m* groB3, bestehend aus zwei Zimmern, Kiiche, Bad/WC, Log-
gia und Diele, gelegen im Obergeschoss, links, von der Strafie aus gesehen.

Blatt 2422
Nr. Gemarkung Flur Flurstiick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBle
1 12,17/100 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Lychen Gebidude- und Gebdudeneben- 25 m?
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 112/2 nach Strelitz
Lychen Gebéude- und Gebdaudeneben- 16 m?
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 112/3 nach Strelitz
Lychen Gebidude- und Gebdudeneben- 28 m?
Flur 11 flachen, Rechts des Weges
Flurstiick 109/2 nach Strelitz
Lychen Gebdude- und Freifldche, 937 m?
Flur 11 Mischnutzung mit Wohnen,

Flurstiick 109/7 Springstralie 15

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 8 des Aufteilungs-
planes, 61,55 m* grof3, bestehend aus zwei Zimmern, Kiiche, Bad/WC, Flur,
gelegen im Obergeschoss rechts aufien, von der Strafle aus gesehen.

laut Gutachter: 5 Eigentums wohnungen teilweise im Erdge-
schoss und Obergeschoss (Wohnfldchen ca. 39,54 nr - 83,73 nr)
in dem 2-geschossigen, nicht unterk ellerten Gebdaudekomplex
(ehemaliges Betreibsgeldnde mit Werkstattteil, Wohnhaus und
Biiroanbau), gelegen in 17279 Lychen, Springstrafle 15, verstei-
gert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Gr undbiicher
am 04.09.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: insgesamt 213.200,00 EUR.

- fiir Wohnung Nr. 1 (Lychen Blatt 2415): 24.500,00 EUR

- fiir Wohnung Nr. 2 (Lychen Blatt 2416): 52.300,00 EUR

- fiir Wohnung Nr. 5 (Lychen Blatt 2419): 42.100,00 EUR

- fiir Wohnung Nr. 6 (Lychen Blatt 2420): 52.200,00 EUR

- fiir Wohnung Nr. 8 (Lychen Blatt 2422): 42.100,00 EUR
Geschifts-Nr.: 7 K 399/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Dienstag, 9. Mérz 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die im
Grundbuch von Staffelde Blatt 564 eingetragenen Grundstiicke,

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 Staffelde 5 83/2 GF, An der Linumer Str. 636 m>
2 Staffelde 5 84/2 Gebéude- und Freifliache 601 m?

Wohnen, Bergstr. 12 A, 12 B

laut Gutachter bebaut mit zw ei Einfamilienwohnhdusern als
Doppel-Wohnhaus und zwei Gartenlauben, gelegen Bergstra-
Be 12 a, b in 16766 Staffelde; versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
16.08.2004 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: insgesamt 447.000,00 EUR.

Im Termin am 03.02.2009 ist der Zuschlag v ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapital-
wertes der nach denVersteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hélfte des Gundstiickswertes nicht erreicht
hat.

Geschifts-Nr.: 7 K 379/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 11. Miirz 2010, 10:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Lenzen Blatt 2003 eingetragenen Grundstiick,
Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe
1 Lenzen 19 143/7 Gebdude- und Freiflédche, 219 m?
Hauptwache 1

laut Gutachten gelegen Hauptwache 1 in 19309 Lenzen, bebaut
mit einem zweigeschossigen Mehrfamilienhaus (Bj. ca. 1750)
und Anbau, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
07.10.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf 33.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 383/08
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Donnerstag, 11. Miirz 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die im
Grundbuch von Lenzen Blatt 1754 eingetragenen Grundstiicke,
Bezeichnung geméal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Lenzen 19 111/9 Gebdude- und Gebéude- 319m?
nebenflédche,
Neustadtstraie 49

2 Lenzen 19 110 Gebéude- und Gebdude- 46 m?
nebenfliche

laut Gutachten gelegen Neustadtstr. 49/50 in 19309 Lenzen, be-
baut mit einem zw eigeschossigen Mehrfamilienhaus (Bj. ca.
1750) mit marodem Seidenfliigel (F achwerk) versteigert wer-
den.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
30.09.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
fiir das Versteigerungsobjekt

Ifd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses auf 21.000,00 EUR,

Ifd. Nr. 2 des Bestandsverzeichnisses auf 1.000,00 EUR,
insgesamt auf 22.000,00 EUR.

Geschifts-Nr.: 7 K 384/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 11. Mirz 2010, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Teschendorf Blatt 180 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe
1 Teschendorf 12 185/4 3.847 m?

laut Gutachten gelegen Trift 8 in 16775 Lowenberger Land, OT
Teschendorf, bebaut mit einer Doppelhaushélfte mit Anbau und
Nebengebduden, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
08.01.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf 64.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 523/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Freitag, 12. Mérz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Vichel Blatt 299 eingetragene Wohnungseigen-
tum, Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 1.659/10.000 Miteigentumsanteil an dem - einen - Gundstiick
Vichel 2 47 Gebdude- und Gebéude- 1.254 m?
nebenfldache, im Dorf
Vichel 2 48/1 Gebdude- und Freiflache, 258 m?
im Dorf
Vichel 2 48/2 Gebdude- und Gebéude- 1.323 m?

nebenfldache, im Dorf
verbunden mit dem Sondereigentum an den imAufteilungsplan mit Nr. 5 be-
zeichneten Wohnraumen nebst mit Nr. 5 bezeichnetem Kellerraum und dem
Sondernutzungsrecht an dem mit WEP gekennzeichneten Kfz-Stellplatz.
Das Miteigentum ist durch die Einrdumung der zu den anderen Miteigen-
tumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte (eingetragen in Blatt 295
bis 300, ausgenommen dieses Blatt) beschrinkt.
Die VerduBerung bedarf der Zustimmung desVerwalters. Das gilt nicht in den
Féllen der Erstverduferung nach Teilung, der Zwangsvollstreckung oder des
Konkurses, nach § 8 WEG (Entziechung bei schwerer Pflichtverletzung) oder
der Verduferung an Ehegatten, Verwandte oder Verschwégerte in gerader Li-
nie sowie Verwandte oder Verschwigerte zweiten oder dritten Grades in der
Seitenlinie.
Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigen-
tums auf die Bewilligung vom 12.06.1998 und 29.07.1998 (UR 170/98 S und
229/98 S des Notars Spielhagen in Berlin) Bezug genommen. Eingetragen am
12.08.1998.
Zum Miteigentumsanteil gehort nunmehr auch das Sondernutzungsrecht an
der Gartenfldche SNR WE 5. Gemél Bewilligung vom 08.08.2002 eingetra-
gen am 08.06.2005.

laut Gutachten: Eigentumswohnung (Grof3e: ca. 107 m?) in ei-
nem Reihenhaus, gelegen Dorfstr. 29 E, 16818 Walsleben, OT
Vichel, mit Keller, Pkw-Stellplatz und Gartenfldche, versteigert
werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
31.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf 87.000,00 EUR.

Im Termin am 02.03.2009 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 43/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 16. Miirz 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Kyritz Blatt 3318 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemadl3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Kyritz 25 950 Gebdude- und Freiflidche 343 m?

Pritzwalker Strafie 2A,2 B

laut Gutachter: Pritzwalker Strafie 2A, 2 B in 16866 Kyritz, be-
baut mit einem leer stehenden mehr geschossi-
gen Wohn- und Geschéftshaus mit erheblichem
Reparaturstau (Baujahr ca. 1900, Nutzflache ca.
470 m?)

versteigert werden.



Amtsblatt fiir Brandenburg — Nr. 3 vom 27. Januar 2010 101

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
26.05.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 40.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 179/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 16. Miirz 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 New
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Alt Ruppin Blatt 2126 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemaf Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
3 AltRuppin 1 623

Gebéude- und Freifliche 190 m?
- Wohnen - Friedensstr.

laut Gutachter: Friedensstrafle 1 in 16827 Alt Ruppin, bebaut
mit einem zweigeschossigen, teilunterkellerten
Mehrfamilienwohnhaus  mit ausgebautem
Dachgeschoss

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

22.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 130.000,00 EUR.

Im Termin am 03.03.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 5/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 17. Mirz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebaude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Schmachtenhagen Blatt 1930 ecingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemaf Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

3 Schmachten 2 893/25 114 m?

3 Schmachten- 2 25/22 Gebdude- und Freifldche, 557 m?
hagen ungenutzt, Birkenallee 3

(gemaf Gutachten: bebaut mit einem unterk ellerten Einfamilien-
haus [Bj. 2003] und einem Holzschuppen mit
Uberdachung [Bj. 2000] in 16515 Oranientirg
OT Schmachtenhagen, Birkenchaussee 27 a)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

16.04.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 145.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 82/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 18. Miirz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Gléwen Blatt 691 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Glowen 1 69/2 Gebdude- und Freifldche, 1.723 m?
Netzower Strafie 12

laut Gutachten gelegen Netzower Str. 12 in 19339 Glowen, be-
baut mit einem Wohnhaus, Garage, zw eier Schuppen und

Nebengebduden, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.03.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf 53.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 14/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 18. Mirz 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Kletzke Blatt 317 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstiick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe
18 Kletzke 2 38/1 Gebéude- und Freiflache, 3.880 m?
Landwirtschaftsfliache,
Im Dorfe

laut Gutachten bebaut mit 2 Wohnhdusern und 3 Wirtschafts-
gebduden, tw. stark sanierungsbediirftig, versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
03.03.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf 23.000,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 7 K 24/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Donnerstag, 18. Mirz 2010, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die im
Grundbuch von HaBlleben Blatt 420 eingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstiick ~ Wirtschaftsart u. Lage Grofle
1 HaBleben 1 106/1 Gebéude- und Gebaude- 2282 m?
nebenfldachen, Rechts
der LIO nach Kuhz
2 HaBleben 1 186 Gebéude- und Freifliche 700 m?

ungenutzt, Kuhzer Str.

gemdl Gutachten: - Flurstiick 106/1: bebaut mit einem ehe-
maligen Wasserwerk
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- Flurstiick 186: unbebautes Grundstiick
in 17286 Boitzenburger Land OT HaB3leben,
Kuhzer Strafle

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

17.07.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
fiir das Versteigerungsobjekt

Ifd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses auf 14.800,00 EUR,

Ifd. Nr. 2 des Bestandsverzeichnisses auf 4.500,00 EUR,
insgesamt auf 19.300,00 EUR.

Geschéfts-Nr.: 7 K 293/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Dienstag, 23. Mérz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die im
Grundbuch von Karstéidt Blatt 697 eingetragenen Grundstiicke,
Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

8  Karstddt 4 33/3 Gebdude- und Freifliche 1.849 m*
Marktpassage

9  Karstadt 4 35/2 Gebdude- und Freiflache 2.887 m?
Marktpassage 1

10 Karstadt 4 33/2 Verkehrsfliche 369 m?
Marktpassage 1

11 Karstadt 4 35/3 Verkehrsfliche 627 m’

laut Gutachter: Geschéftsgrundstiick Marktpassage 1 in 19357
Karstédt, bebaut mit einem eingeschossigen Ein-
kaufsmarkt (Baujahr 1993, Nutzfliache 1250 m?)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

15.08.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: insgesamt 435.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 395/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 23. Miirz 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Goritz Blatt 586 eingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Goritz 2 76 Gebaude- und Freiflache, 2.548 m*

Wohnen, Chausseestr. 11, 12

laut Gutachter: Wohngrundstiick Chausseestraf3e 12 in 17291
Goritz, bebaut mit einem Einfamilienwohnhaus
und einem Stallgebdude

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
24.06.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 84.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 205/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 23. Miirz 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Straf3e 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das
im Grundbuch von Prottlin Blatt 306 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
2 Prottlin 7 2/14 Gebéude- und Freifliche 988 m’
Zollstr. 6 a

(Laut Gutachter handelt es sich um das mit einem Einfamilien-
haus und Garage bebaute Gr undstiick in 19357 Karstadt O T
Prottlin, Zollstral3e 6 a)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
25.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 110.000,00 EUR.

Im Termin am 24.11.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschéfts-Nr.: 7 K 25/08

Zwangsversteigerung

Zum Zwecke der Authebung der Gemeinschaft sollen am
Mittwoch, 24. Mirz 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-

ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die im

Grundbuch von Dahlhausen Blatt 1 eingetragenen Grund-

stiicke, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

5 Dahlhausen 1 7 Weg, An den Bergpldnen 102 m?

8  Dahlhausen 3 257 Gebdude- und Freiflidche 3.193m?
Horster Strafie 26

10 Dahlhausen 3 85 Landwirtschaftsflache 180 m?
An der Eisenbahn

10 Dahlhausen 3 91 Landwirtschaftsflache 145 m?
An der Eisenbahn

10 Dahlhausen 3 170 Landwirtschaftsflache 9.770 m*

10 Dahlhausen 3 180 Landwirtschaftsflache, 4.880 m?
Wasserflache
Die Rottwiesen

10 Dahlhausen 3 203 Landwirtschaftsflidche, 7.046 m’
Wasserflache

Die Wiesen vor dem Ende

(gemif Gutachten: bebaut mit einem Siedlungshaus mitAnbau
[Bj. ca. 1900] und Nebengelass in 16928 Dahlhausen, Horster
Strafle 26 zuziiglich Flachen der Landwirtschaft)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
21.03.2008 eingetragen worden.
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Der Verkehrswert wurde gemal § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt

auf: 14.095,50 EUR

a) fiir das Grundstiick Flur 1 Flurstiick 7 auf 25,50 EUR

b) fiir das Grundstiick Flur 3 Flurstiick 257 auf ~ 9.200,00 EUR

¢) fiir das Grundstiick Flur 3 Flurstiicke 85,
91, 170, 180 und 203 auf

Geschifts-Nr.: 7 K 542/06

4.870,00 EUR.

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Donnerstag, 25. Mirz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 New
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die im
Grundbuch von Tarmow Blatt 387 eingetragenen Grundstiicke,
Bezeichnung gemédl Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Tarmow 2 290 Betriebsflache, ungenutzt 1.483 m?
Gewerbepark

2 Tarmow 2 293 Gewerbepark, Gebidude- 1.380 m*
und Freifldche Handel

und Dienstleistungen

laut Gutachten: Gewerbegrundstiicke, bebaut mit einem Biiro-
gebdude (auf Flurstiick 293; Nutzfl. ca. 380 nt), Bj. 2001, gele-
gen Gewerbepark 27 in 16833 Tarmow, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
21.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
fiir das Versteigerungsobjekt

1fd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses auf ~ 7.000,00 EUR,

1fd. Nr. 2 des Bestandsverzeichnisses auf 150.000,00 EUR,
insgesamt auf 157.000,00 EUR.

Geschifts-Nr.: 7 K 243/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 25. Miirz 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Bolzke Blatt 124 eingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung gemif Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Bolzke 2 60 Gebéude- und Freifliache 2.665 m?
Gartenland, im Dorfe

laut Gutachten: teilunterkellerte Doppelhaushélfte mitAnbauten
und Nebengelass (W{L./Nfl.: ca. 102 nt), gelegen Bolzker Str. 3,
16928 Bolzke versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
05.02.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf 52.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 44/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Donnerstag, 25. Miirz 2010, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die im
Grundbuch von Wittenberge Blatt 5508 eingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung geméil} Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Wittenberge 38  124/2 Gebiude- und Gebaude- 2.937m?
nebenfliche

2 Wittenberge 38 125 Gebiude- und Gebaude- 1.286 m*
nebenfliche

3 Wittenberge 38 126 Gebiude- und Gebaude- 43 m’
nebenfliche

4 Wittenberge 38  127/3 Gebiude- und Gebaude- 2.961 m?
nebenfliche

laut Gutachten gelegen Horning 7 a, 7b, 7 c und 9 in 1932Wit-
tenberge, bebaut mit einem Wohn- und Geschiftshaus, einem
Geschéftshaus und Verbrauchermarkt mit Stellpldtzen verstei-
gert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.05.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
fiir das Versteigerungsobjekt

Ifd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses auf 337.000,00 EUR,
Ifd. Nr. 2 des Bestandsverzeichnisses auf 239.000,00 EUR,
Ifd. Nr. 3 des Bestandsverzeichnisses auf 10.000,00 EUR,
Ifd. Nr. 4 des Bestandsverzeichnisses auf 1,00 EUR,
insgesamt auf 586.000,00 EUR.

Geschifts-Nr.: 7 K 133/09

Zwangsversteigerung

Zum Zwecke der Authebung der Gemeinschaft soll am
Dienstag, 30. Miirz 2010, 10:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-

ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im

Grundbuch von Kyritz Blatt 897 eingetragene Grundstiick, Be-

zeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe
3 Kyritz 25 691 Gebiude- und Gebaude- 653 m*
nebenfldchen,

Schulze-Kersten-Stralie 14

laut Gutachter: Schulze-Kersten-Straf3e 16 in 16866 Kyritz, bebaut
mit einem zw eigeschossigen, unterkellerten Ein-
familienwohnhaus (Wohnflache ca. 149 n¥) und ei-
nem Nebengebdude (Garage Nutzfldche ca. 18 m)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

18.02.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 127.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 59/09
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Dienstag, 30. Méirz 2010, 14:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 New
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Ober geschoss, Saal 215, die im
Grundbuch von Ziihlsdorf Blatt 320 eingetragenen Grundstiicke,
Bezeichnung geméal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

5 Zihlsdorf 4 77 202 m?

6 Ziihlsdorf 4 78/1 Gebdude- und Freifldche 237 m?
Wohnen, Hermannstr. 15

Ziihlsdorf 4 78/2 Gebaude- und Freifliache 237 m?
Wohnen, Hermannstr. 15

Ziihlsdorf 4 78/3 246 m?

8  Zihlsdorf 4 76 518 m?

laut Gutachter: Wohngrundstiick Fichtestrale 6 und Hermann-
strale 15 in 16567 Miihlenbeck er Land O T
Zihlsdorf, bebaut mit einem Wohnhaus und
Nebengelass

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

16.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 102.420,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 329/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Mittwoch, 31. Miirz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die im
Grundbuch von Oranienburg Blatt 8277 eingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung geméll Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 Oranienburg 5 316/9 176 m*
2 Oranienburg 5 316/10 832 m?

(gemil Gutachten: bebaut mit einem Zw eifamilienhaus [Bj.
1942] und Nebengebiude sowie Garage in 16515 Oranienburg,
Gartenstralle 15a)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
16.01.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 127.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 512/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 31. Miarz 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Laaslich Blatt 222 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Laaslich 8 24 Gebiude- und Freifliche, 1.271 m?

Im Dorfe

(gemél Gutachten: bebaut mit einem Wohnhaus [Bj. vor 1900],
einem Stallgebdude und einer Scheune in 19357 Karstddt O T
Laaslich, Kirschbliitenstr. 36)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
24.03.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 26.000,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 7 K 112/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 7. April 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Wentdorf Blatt 801 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemédl Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

10 Wentdorf 2 140/2 Gebaude- und Freifldche, 4284 m’

Wohnen, Dorfstr. 16

(gemaf Gutachten: bebaut mit einem Einfimilienwohnhaus [B;.
ca. 1930] und Nebengebiude in 19322 Wentdorf, Dorfstr. 16)
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
31.03.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 67.000,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 7 K 122/09

Amtsgericht Potsdam

Zwangsversteigerung / 2. Termin - keine Grenzen
(5/10 und 7/10)
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 9. Mérz 2010, 10:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Brandenburg Blatt 21183 cingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung geméf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1:  Gemarkung Brandenburg, Flur 104, Flurstiick 327,

Gebéude- und Freifléche, Upstallstr. 12, groB3: 388 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 60.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 17.01.2008 eingetra-
gen worden.

Das Grundstiick ist mit einem Verkaufsmarkt und einer Garage
bebaut.
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Im Termin am 16. Dezember 2008 ist der Zuschlag ‘ersagt wor-
den, weil das abge gebene Meistgebot die Hélfte des Gr und-
stiickswertes nicht erreicht hat.

AZ:2 K 530/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 18. Miirz 2010, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Oberge-
schoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Rathenow Blatt 6873
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemill Bestandsv er-
zeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 17, Flurstiick 17/2, Gebdude- und Gebdudene-
benflachen, Im Jederitzer Feld, groB: 1.279 m’
versteigert werden.
Laut Gutachten ist das Grundstiick mit einem ca. 1991 errichte-
ten unterkellerten Einfamilienhaus und einer Doppelgarage be-
baut. Postalische Anschrift: Hirschweg 70.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 14.03.2008 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 140.000,00 EUR.

Im Termin am 19.02.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:2K 1/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 18. Mirz 2010, 13:30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Gundbuch von Medewitz Blatt 498
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemil Bestandsv er-
zeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Medewitzerhiitten, Flur 2, Flurstiick 152,
Hauptstr. 28, grof3: 937 m’
versteigert werden.
Laut Gutachten ist das Grundstiick mit einem eingeschossigen
Einfamilienhaus (Baujahr um 1900) bebaut. Be gonnene Um-
bau- und Modemisierungsarbeiten wurden nicht abgeschlossen.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 20.03.2009 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 41.000,00 EUR.
AZ: 2 K 104/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Dienstag, 23. Mirz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts in der He gelallee 8,
14467 Potsdam, 2. OG, Saal 304.1, die im Gr undbuch von
Nauen Blatt 4672 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, bisherige Nr. 1, Gemarkung Nauen, Flur 15, Flur -
stiick 156/6, Gebdude- und Gebdudenebenflidchen, Kirchstr 14,
grof3 108 m?

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Nauen, Flur 15, Flurstiick 281, Erho-
lungsflache, Mittelstralie 7, grof3: 70 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 8.700,00 EUR festgesetzt
worden.

Die Einzelwerte betragen:

Flurstiick 156/6: 4.800,00 EUR,

Flurstiick 281:  3.900,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
21.10.2008/11.03.2009 eingetragen worden.

Die im Stadtzentr um gelegenen Grundstiicke Kirchstr. 14/
Mittelstr. 7 in 14641 Nauen sind bis auf wenige Reste eines al-
ten Kellers unbebaut.

AZ: 2K 399/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 23. Mirz 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Niemegk Blatt 2332 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I:  Gemarkung Niemegk, Flur 1, Flurstiick 854, Gro83-

stra3e 38, Gebdude- und F reifliche, groB3: 714 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 126.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 05.07.2007 eingetra-
gen worden.

Das Grundstiick ist mit einem leer stehenden Wohnhaus bebaut
(WAL, ca. 200 m?, Bj. ca. 1900, Instandsetzungs- und Moder ni-
sierungsarbeiten 1990 - 1995).

AZ:2 K 240/07

Zwangsversteigerung / 2. Termin - keine Grenzen
(5/10 und 7/10)
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Dienstag, 23. Miirz 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310,

I. das im Grundbuch von Fahrland Blatt 1927 eingetragene
Wohnungseigentum, Bezeichnung gemif3 Bestandsv er-
zeichnis:

Ifd. Nr. 1: 48,46/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grund-

stiick Gemarkung Fahrland, Flur 3, Flurstiick 317, Gebdude-
und Gebédudenebenflichen, Am Upstall 2, 4, 6, 7, 8, 9 und

Gartenstrafle 1, 2, 3,4, 5, 6, grof3: 14.121 m?, verbunden mit
dem Sondereigentum an der Wohnung im Haus 05 im

3. Obergeschoss, im Aufteilungsplan mit Nr. 05.12 bezeichnet

und

II. das im Grundbuch von Fahrland Blatt 2172 eingetragene
Teileigentum, Bezeichnung gemill Bestandsverzeichnis:
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1fd. Nr. 1: 5,14/10.000 Miteigentumsanteil an dem Gr und-
stiick Gemarkung Fahrland, Flur 3, Flurstiick 317, Gebdude-
und Gebaudenebenfldchen, Am Upstall 2, 4, 6, 7, 8, 9 und
Gartenstrale 1, 2, 3, 4, 5, 6, goB3: 14.121 n’, verbunden mit
dem Sondereigentum an dem Tiefgaragenplatz, im Auftei-
lungsplan mit Nummer 129 bezeichnet

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 51.500,00 EUR festgesetzt

worden.

Die Einzelwerte betragen: Wohnung: 49.000,00 EUR
Stellplatz: 2.500,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 15.05.2008 eingetra-
gen worden.

Die 2-Zimmer-Eigentumswohnung befindet sich im Haus 5 in
der Gartenstralle 5, 14476 Potsdam, OT Fahrland, im 3. OG und
verfligt ca. 59 nr’.

Im Termin am 7. April 2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich der Ersatzbetrige der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen b leibenden
Rechte 7/10 der Verkehrswerte nicht erreicht hat.

AZ:2 XK 190/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 24. Mirz 2010, 9:00 Uhr
im Hauptgebdude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegelal-
lee 8 im Saal 304.1, II. Ober geschoss, das im Grundbuch von
Brandenburg Blatt 16526 -cingetragene Teileigentumsrecht
Ifd. Nr. 1, bestehend aus dem
6.437/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick, Gemar-
kung Brandenburg, Flur 162,
Flurstiick 256, Gebaude- und Feifldche, Genthiner Straf3e, Post-
platz, GroBe: 4.267 mv,
Flurstiick 322, Gebdude- und Freifliche, Genthiner Stralle 43,
45, GroBe: 1.304 m?,
verbunden mit dem Sondereigentum an der gewerblich genutz-
ten Einheit im Erdgeschoss, Nr 1 des Aufteilungsplans. Sonder-
nutzungsregelungen sind vereinbart.
versteigert werden.
Die gewerblich genutzte Einheit Nr. 1 liegt im Erdgeschoss des
Wohn- und Geschiftshauses Genthiner Str . 43/45 in 14774
Brandenburg im Ortsteil Plaue. Das Teileigentum Nr. 1 mit und
1.651 m* Nutzflache wurde 1996/7 er richtet und ist in sieben
vermietete Gewerbeeinheiten aufgeteilt (Reisebiiro, Café I,
Café Il und Getrankemarkt in Hausnummer 43 und Sparkasse,
Friseur und REWE-Super markt in Hausnummer 45). Die
Beschreibung entstammt dem Gutachten vom 05.11.2009 und
erfolgt ohne Gewéhr. Zubehor wird nicht mitversteigert.

Der Verkehrswert wurde gemd3 § 74a  Absatz 5ZV G auf
1.470.000,00 EUR festgesetzt.

Der Versteigerungsvermerk ist am 24.08.2009 in das genannte
Grundbuch eingetragen worden.
AZ:2 K 292/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 24. Miirz 2010, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Jeserig Blatt 257 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 4, Gemarkung Jeserig, Flur 5, Flurstiick 354, Land-
wirtschaftsflache, Gohlsdorfer Str. 3.560 m?,
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 90.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 28. November 2008
eingetragen worden.

Das Grundstiick mit der postalischen Bezeichnung Géhlsdorfer
Strafle 58 ist mit einem massiv errichteten, nicht unterkellerten
Einfamilienwohnhaus mit ausgebauten Dachgeschoss bebaut.
(Bj. ca. 202, WAl. ca. 200 m*)

AZ: 2K 428/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 25. Mirz 2010, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Gnndbuch von Damsdorf Blatt 804
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemif Be-
standsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, 126/3.000 Miteigentumsanteil an dem Gr undstiick
Flur 2, Flurstiick 99/2, Gebdude- und F reifldche,
Gohlsdorfer Strafe 15, 16, 17, 18, g roB: 3.200 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge-
schoss rechter Mitteleingang links und zw ei Kellerrdumen, im
Aufteilungsplan jeweils mit Nr. 5 bezeichnet - versteigert werden.

Laut Gutachten handelt es sich um eine 3-Zimmer Wohnung im
Erdgeschoss eines im Jahre 1970 erichteten Plattenbaus (Wohn-
flache ca. 58,17 m?®). Postalische Anschrift: Gohlsdorfer Str. 17.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 17.12.2007 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 20.000,00 EUR.

Im Termin am 02.04.2009 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:2 K 384/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Donnerstag, 25. Mirz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, 1. Obergeschoss, Saal 310, die im Grundbuch
von Bliesendorf Blatt 651 eingetragenen Grundstiicke, Be-
zeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1 Flur 1, Flurstiick 307/1,Weg, Enden hinter den Gétten,
grof3: 16 m?
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Ifd. Nr. 7:  Flur 1, Flurstiick 413, Landwitschaftsfliche, Acker-
land, grof3: 402 m’

Ifd. Nr. 7: Flur 1, Flurstiick 414, Landwirtschaftsflache, Acker-
land, grof3: 1.326 m’

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 3.350,00 EUR festgesetzt
worden.

Es entfillt auf Grundstiick 1fd. Nr. 1 ein Betrag von 50,00 EUR
und auf Grundstiick 1fd. Nr. 7 ein Betrag von 3.300,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 19.05.2008 eingetra-
gen worden.

Bei den Grundstiicken handelt es sich um landwirtschaftliche
Flachen am nordlichen Rand der bebauten Otslage von Bliesen-
dorf.

AZ:2K170-1/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 25. Mirz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Wohnungs-
grundbuch von Bliesendorf Blatt 811 eingetragene Wohnungs-
eigentum, Bezeichnung gemil3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1:  112,6/1.000 Miteigentumsanteil an dem Gr und-
stiick Gemarkung Bliesendorf
Flur 1, Flurstiick 6/2, Gebdude- und F  reiflache,
Dorfstralie, grof3: 1.803 m?
Flur 1, Flurstiick 6/4, Gebdude- und F  reiflédche,
Land- und Forstwirtschaft, Verkehrsfliche, Stral3e,
Landwirtschaftsfldche, Ackerland, grof3: 2.377 m*
verbunden mit dem Sondereigentum an derWohnung im Wohn-
haus 2, Nr. 4 des Aufteilungsplanes. Sondernutzungsrechte sind
vereinbart.

versteigert werden.
Der Verkehrswert ist auf 88.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 19.05.2008 eingetra-
gen worden.

Die Eigentumswohnung befindet sich im siidlichen Teil des
Wohnhauses 2 in der Bliesendorfer Dorfstrafle 21 in 14542 Wer-
der/Havel Ortsteil Bliesendorf. Sie verfligt liber 4 Zimmeg Kiiche,
Bad ohne WC, 2 separate Toiletten, Flur und 2 Abstellrdume mit
ca. 174 m> Wohnflache.

Die Wohnung befindet sich in einem Mehrfimilienhaus mit drei
Wohnungen und einer Gewerbeeinheit (Ursprungsbauj. um/vor
1900, Beginn d. Umbaus und der Moder nisierung evtl. 2001).
AZ:2K 170-2/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 25. Mirz 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Wohnungs-
grundbuch von Bliesendorf Blatt 812 eingetragene Wohnungs-
eigentum, Bezeichnung gemil3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1:  115,6/1.000 Miteigentumsanteil an dem Gr und-
stiick Gemarkung Bliesendorf
Flur 1, Flurstiick 6/2, Gebaude- und Feifldche, Dorf-
strafle, grof3: 1.803 m?
Flur 1, Flurstiick 6/4, Gebdude- und F  reiflédche,
Land- und Forstwirtschaft,
Verkehrsflache, Strafle, Landwirtschaftsflache, Acker-
land, grof: 2.377 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an derWohnung im Wohn-
haus 2, Nr. 5 des Aufteilungsplanes. Sondernutzungsrechte sind
vereinbart.

versteigert werden.
Der Verkehrswert ist auf 66.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 19.05.2008 eingetra-
gen worden.

Die Eigentumswohnung befindet sich im mittleren Teil des
Wohnhauses 2 in der Bliesendorfer Dorfstrafle 21 in 14542Wer-
der/Havel Ortsteil Bliesendorf. Sie v erfiigt iiber 2 Zimmer ,
1 Zimmer mit Galerie iiber 2 Etagen, Kiiche, Bad ohne WC,
2 separate Toiletten, Flur und 2 Abstellrdume mit ca. 155 m ?
Wohnfldche. Der Innenausbau musste bei der Erstellung des
Gutachtens (November 2008) noch fertig gestellt werden.

Die Wohnung befindet sich in einem Mehrfimilienhaus mit drei
Wohnungen und einer Gewerbeeinheit (Ursprungsbauj. um/vor
1900, Beginn d. Umbaus und der Moder nisierung evtl. 2001).
AZ:2K 170-3/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 25. Miirz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Wohnungs-
grundbuch von Bliesendorf Blatt 813 eingetragene Wohnungs-
eigentum, Bezeichnung gemdB Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1:  133,3/1.000 Miteigentumsanteil an dem Gr und-
stiick Gemarkung Bliesendorf
Flur 1, Flurstiick 6/2, Gebaude- und F  reiflache,
Dorfstralle, grofB3: 1.803 m’
Flur 1, Flurstiick 6/4, Gebaude- und F  reifléche,
Land- und Forstwirtschaft, Verkehrsflache, Straf3e,
Landwirtschaftsflache, Ackerland, grof3: 2.377 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an derWohnung im Wohn-
haus 2, Nr. 6 des Aufteilungsplanes. Sondernutzungsrechte sind
vereinbart.

versteigert werden.
Der Verkehrswert ist auf 39.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 19.05.2008 eingetra-
gen worden.
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Die Eigentumswohnung befindet sich im nordlichen Teil des
Wohnhauses 2 in der Bliesendorfer Dorfstrafe 21 in 14542Wer-
der/Havel Ortsteil Bliesendorf.

Sie erstreckt sich iiber das Erd- und Dachgeschoss. Im Erdge-
schoss befinden sich 2 Zimmer als Durchgngszimmer, eine Kii-
che als gefangener Raum, ein Duschbad sowie ein nicht geplan-
ter Windfang. Das Dachgeschoss k onnte nicht besichtigt wer-
den, die Aufteilung ist nicht bekannt.

Die Wohnung verfiigt insgesamt iiber ca. 194 m > Wohnfldche
(laut Bauunterlagen).

AZ:2K 170-4/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 25. Mirz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Teileigen-
tumsgrundbuch von Bliesendorf Blatt 814 eingetragene Teilei-
gentum, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1: 76,9/1.000 Miteigentumsanteil an dem Gr undstiick
Gemarkung Bliesendorf
Flur 1, Flurstiick 6/2, Gebaude- und F  reiflache,
Dorfstralie, grof3: 1.803 m?
Flur 1, Flurstiick 6/4, Gebdude- und F  reifldche,
Land- und Forstwirtschaft, Verkehrsfliache, Strafe,
Landwirtschaftsflache, Ackerland, grof3: 2.377 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an den R&umen im Wohn-
haus 2, Nr. 7 des Aufteilungsplanes. Sondernutzungsrechte sind
vereinbart.

versteigert werden.
Der Verkehrswert ist auf 45.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 19.05.2008 eingetra-
gen worden.

Die Gewerberdume befinden sich im ndrdlichenTeil des Wohnhau-
ses 2 in der Bliesendorfer Dorfstrale 21 in 14542 Werder/Havel
Ortsteil Bliesendorf, mit einer Nutzfldche vwn ca. 91 n?. Im Erd-
geschoss sind zwei Zimmer (ein Durchgangsraum, ein gefange-
ner Raum) und eine Toilette mit Waschbecken vorhanden.

Die Réumlichkeiten konnten nicht besichtigt werden.
AZ:2K170-5/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 29. Mirz 2010, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Damsdorf Blatt 1407 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Damsdorf, Flur 3, Flurstiick 177, Ge-
baude- und F reiflache, Wohnpark Havelland 68,
Grofe: 435 m?,
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 110.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 18. Juni 2009 einge-
tragen worden.

Das Grundstiick ist mit einer Doppelhaushilfte nebst Garage
(unterkellert, Bj. ca. 1995, WAl. ca. 113 m’) bebaut.
AZ: 2K 205/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 30. Miirz 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts in der He gelallee 8,
14467 Potsdam, 2. OG, Saal 304.1, das im Gr undbuch von
Bliesendorf Blatt 652 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2,  Flur 1, Flurstiick 326/3, Ackerland, Am Miihlen-

weg, grof3: 7.468 m’
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 6.600,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
20.10.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick im noérdlichen Bereich v on Bliesendorf in
14542 Werder/Havel, OT Bliesendorf ist unbebaut (linkseitiger
Zaun, Pappelreihe und Holzpféhle).

AZ: 2K 189/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 12. April 2010, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Treuenbrietzen Blatt 4674 eingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung gemédl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Treuenbrietzen, Flur 6
Flurstiick 122/10, Gebdude- und F reifliche Wohnen, Hans-
Grade-Weg 34, 513 n?,
Gebdude- und F reifliche Wohnen, Hans-
Grade-Weg 34, 27 nv,
versteigert werden.

Flurstiick 484,

Der Verkehrswert ist auf 139.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 31. Juli 2009 einge-
tragen worden.

Das Grundstiick ist mit einem Einf amilienwohnhaus (Bj. ca.
1989, WHL. ca. 110 m*) nebst Garage und Schuppen bebaut.
AZ: 2K 255/09

Zwangsversteigerung zum Zwecke der
Aufhebung der Gemeinschaft
Im Wege der Teilungsversteigerung sollen am
Dienstag, 13. April 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts in der He gelallee 8,
14467 Potsdam, 2. OG, Saal 304.1, die im Gr undbuch von
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Saaringen Blatt 51 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung

gemif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Flur 1, Flurstiick 95, Gebédude- und Heifliche Woh-
nen, Saaringer Dorfstr. 11, 14, groB3: 2.340 m’

Ifd. Nr. 2, Flur 3, Flurstiick 11, Griinland und Holzung,
Die Kohninge, grof3: 430 m?

Ifd. Nr. 13, Flur 3, Flurstiick 12, Unland, Waldfldche, Die K6h-
ninge, grof3: 7.990 m?

Ifd. Nr. 14, Flur 3, Flurstiick 13, Unland, Waldfldche, Die K6h-
ninge, grof3: 29.060 m’

Ifd. Nr. 5, Flur 3, Flurstiick 19, Griinland Die K&hninge, grof3:

11.870 m?

Ifd. Nr. 7, Flur 3, Flurstiick 1, Griinland, Das grof3e Ohr, grof:
22310 m?

Ifd. Nr. 8, Flur 3, Flurstiick 5, Griinland, Das grofie Ohr, grof3:
2.170 m?

Ifd. Nr. 9, Flur 1, Flurstiick 124, Gebaude- und F  reiflache,
Wasserfliache, Saaringer Dorfstr., grof3: 974 m’

Ifd. Nr. 10, Flur 1, Flurstiick 125, Gebédude- und F reifldche,
Wasserflache, Saaringer Dorfstr., grofl: 1.146 m?

Ifd. Nr. 11, Flur 1, Flurstiick 126, Gebédude- und F reifldche,
Saaringer Dorfstr., groB3: 656 m’

Ifd. Nr. 15, Flur 1, Flurstiick 127, Landwirtschaftsflache,
Verkehrsflache, Saaringer Dorfstr., grof3: 44.124 m?

versteigert werden.
Der Verkehrswert ist auf insgesamt 407.000,00 EUR festgesetzt

worden.
Die Einzelwerte betragen flir:

Ifd. Nr. 1 Flur 1 Flurstiick 95:  320.000,00 EUR
Ifd. Nr. 2 Flur 3 Flurstiick 11: 40,00 EUR
Ifd. Nr. 13 Flur 3 Flurstiick 12: 800,00 EUR
Ifd. Nr. 14 Flur 3 Flurstiick 13: 2.900,00 EUR
Ifd. Nr. 5 Flur 3 Flurstiick 19: 1.200,00 EUR
Ifd. Nr. 7 Flur 3 Flurstiick 1: 2.200,00 EUR
Ifd. Nr. 8 Flur 3 Flurstiick 5: 200,00 EUR

Ifd. Nr. 9 Flur 1 Flurstiick 124:
Ifd. Nr. 10 Flur 1 Flurstiick 125:
Ifd. Nr. 11 Flur 1 Flurstiick 126:
Ifd. Nr. 15 Flur 1 Flurstiick 127:

28.000,00 EUR
43.000,00 EUR
19.000,00 EUR
11.000,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
18.07.2008 eingetragen worden.

Das Gesamtobjekt Saaringer Dorfstr . 14 in 14776 Branden-
burg/a. d. Havel/OT Saaringen ist mit einem Wohnhaus, Wohn-
Ferienhaus, einer Scheune und drei Wochenendbungalows (die
nicht mitversteigert werden) bebaut. Die Einzelheiten sind dem
Gutachten zu entnehmen. Es ist keine zusammenhéngende Nut-
zung von Flurstiick 95 und dem ang renzenden, nicht von der
Versteigerung erfassten, Flurstiick 96 gegeben.

AZ:2 K 299/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 6. Mai 2010, 13:30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 2. Obergeschoss, Saal 310,
das im Grundbuch von Barnewitz Blatt 421 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemédf3 Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Barnewitz, Flur 1, Flurstiick 79, Ge-
biaude- und Freifldche, Griinland, Bauernende 13,
grof3: 1.484 m’

versteigert werden.

Das Grundstiick ist mit einem 2-geschossigen als Doppelhaus kn-

zipierten Wohnhaus einem Nebengebdude und einem Schuppen

bebaut. Die Umbauarbeiten sind nicht abgeschlossen.

Die Wohnfldche betrédgt etwa 102 m?.

Der Versteigerungsvermerk wurde im Gr  undbuch am

25.02.2008 eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 55.000,00 EUR.

Im Versteigerungstermin am 15.10.2009 wurde der Zuschlag
wegen Nichterreichens der 5/10-Grenze versagt.
AZ:2 XK 53/08

Zwangsversteigerung - ohne Grenzen
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 16. Juni 2010, 10:30 Uhr
im Hauptgebdude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegelal-
lee 8 im Saal 304.1, II. Ober geschoss, das im Grundbuch von
Brandenburg Blatt 21324 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Brandenburg, Flur 160, Flurstiick 1024,
Gebaude- und F reiflache, Waldstrale 63, Grofle:
715 m?,
versteigert werden.
Das Grundstiick Waldstr. 63 in 14774 Brandenb urg Ortsteil
Plaue ist mit einem leer stehenden Einf amilienhaus (einge-
schossig ohne Keller, etwa 103 m*> Wohnfldche; Massivbau mit
Schalungselementen aus Styropor, die mit Beton ausge gossen
sind; Baujahr 2006) bebaut. Die Beschreibung entstammt dem
Gutachten und erfolgt ohne Gewihr.

Der Verkehrswert wurde gemdf3 § 74a  Absatz 5ZV G auf
180.000,00 EUR festgesetzt.

Am 16.12.2009 wurde der Zuschlag versagt, weil das Meistge-
bot nicht 5/10 des Verkehrswertes erreicht hatte.

Der Versteigerungsvermerk ist am 02.12.2008 in das genannte
Grundbuch eingetragen worden.
AZ:2 K 448/08

Amtsgericht Senftenberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 11. Miirz 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Brieske Blatt 321 ein-
getragene Grundstiick; Bezeichnung gemél Bestandswrzeichnis:
Gemarkung Brieske, Flur 4, Flurstiick 33/2, Gebéude- und Ge-
baudenebenflichen, Nordstraf3e 2, 01968 Senftenberg, OT Bries-
ke, 1.271 m? groB3, versteigert werden.
Bebauung:
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Wohn- und Geschiftshaus, Baujahr 1910, dreigeschossig, v oll
unterkellert, ausgebautes Dachgeschoss, zw eiseitig angebaut,
1990 Einbau Heizungsanlage, ungenutzt, denkmalschutzwiirdig

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.11.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméf § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 238.500,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 42 K 87/08

Amtsgericht Strausberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 24. Marz 2010, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Reichenberg Blatt 201 eingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Reichenberg, Flur 3, Flurstiick 19/39,
Gebaude- und Freiflache, Mittelstralie 12, Grofie
935 m?
laut Gutachten: ehem. gemischt genutztes Wirtschaftsgebédude,
vermutlich 2 Wohneinheiten, Bauj. ca. 1820 - 1830, ca. 1920
Aufstockung, sehr schlechter Gesamtzustand
Lage: MittelstraBBe 12, 15377 Mirkische Hohe OT Reichenberg
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
27.04.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 20.500,00 EUR.
AZ:3 K 98/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 29. Mérz 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebéude, Klosterstr. 13 in 15344 Strausberg, im Saal 1,
das im Grundbuch von Ahrensfelde Blatt 411 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Ahrensfelde Flur 2 Flurstiick 166, Ge-

baude- und Freiflache, Heinestrafle 10, Grofie 586 m
laut Gutachten vom 26.03.2008: bebautes Wohngrundstiick mit
massivem Einfamilienwohnhaus, Baujahr ca. 1974, teilunterlel-
lert, Umbau nach 1990 u. a. Fenster, Innentiiren, Dachdeckung,
Dachentwisserung, tlw. Dimmfassade, Installation fiir Elektro-
heizung erneuert, Keller mit Zugang an Siidostseite des Hauses,
allg. Zustand ist nur méBig, es besteht Reparatur- bzw. Instand-
setzungsbedarf, Dammfassade nicht fertig gestellt, FuBbdden
der Rdume tlw. mit unterschiedlichen Hohen die Funktionser-
filllung der duBleren Abschlussflachen erscheint zum Be wer-
tungsstichtag iiberwiegend gegeben,
Lage: Heinestralle 10, 16356 Ahrensfelde
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
11.05.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 84.000,00 EUR.

Im Termin am 26.11.2009 ist der Zuschlag ‘ersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot 7/10 des Grundstiickswertes nicht
erreicht hat.

AZ:3 K 89/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 29. Mirz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrale 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das imWohnungsgrundbuch von Bernau Blatt 6243 ein-
getragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemif3 Bestands-
verzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 22/1000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick der
Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 90/7, Gebédude- und Ge-
baudenebenflachen, Grofie 4.631 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an detWohnung im HausA
im 3. Obergeschoss nebst Kellerraum im Aufteilungsplan je-
weils mit Nr. 49 bezeichnet. Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein
Grundbuchblatt angelegt (Blatt 6195 bis Blatt 6262). Der hier
eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen
Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-
schrénkt.
Es sind Sonder nutzungsrechte vereinbart. Fiir den Miteigen-
tumsanteil besteht ein Sonder nutzungsrecht an dem Tiefgara-
genplatz im Aufteilungsplan mit Nr. 49 bezeichnet.
laut Gutachten: 4-Zimmer-Wohnung, 3. Obergeschoss/Dachge-
schoss, Loggia nach Westen, Baujahr 1995, Wohnfléche ca. 94 n?,
abgewohnt
Lage: Landkreis Barnim, 16321 Bernau, Am Mahlbusen 3
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
30.05.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 116.000,00 EUR.
AZ:3 K 253/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 29. Mérz 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstralie 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Teileigentumsgrundbuch von Schonwalde
Blatt 1284 eingetragene Teileigentum, Bezeichnung gemif
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 338,18/10.000 Miteigentumsanteil an dem Gr und-
stiick Gemarkung Schonwalde, Flur 12, Flurstiick 388/3, Ge-
baude- und Freiflache, Verkehrsfldche, Wasserfliche, Bahnhofs-
passage 6, 7, 8,9, 10,11, GroBe 3.419 m? und 388/8 Gebédude-
und Freiflache, Verkehrsflache, Bahnhofspassage 1, 2, 3, 4, 5,
Grofle 2.138 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. 34 des
Aufteilungsplanes.
1fd. Nr. 2/zu 1 Grunddienstbarkeit (Straenbenutzungs- und Lei-
tungsrecht an den Grundstiicken Schonwalde Flur 17 Flurstiicke:
388/12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23
laut Gutachten: Gewerbeeinheit im Mehrfamilienhaus, Erdge-
schoss (Hochparterre), Baujahr 1994, Nutzfldche ca. 136,50 n¥
abweichend von Teilungserkldrung, 2 Verkaufsraume, 1 Aufent-
haltsraum, Damen-WC mit Dusche, Her ren-WC, Windfang,
Flur, unvermietet, mittlerer Ausstattungsstandard
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Lage: Landkreis Bar nim, 16352 Wandlitz OT Schonwalde,
Bahnhofspassage 3

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
04.07.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 86.000,00 EUR.

Im Termin am 01.12.2008 ist der Zuschlag v ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot, einschlielich des Kapital-
wertes der nach denVersteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte, die Hilfte des Gr undstiickswertes nicht er-
reicht hat.

AZ: 3K 323/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 7. April 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebaude, Klosterstraflie 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Wohnungsgrundbuch von Bernau Blatt 10129
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemif Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 32,41/10.000 Miteigentumsanteil an
Gemarkung Bernau, Flur 15, Flurstiick 1035, Grofe: 81 m?
Gemarkung Bernau, Flur 15, Flurstiick 1036, GroBe: 186 m?
Gemarkung Bernau, Flur 15, Flurstiick 1041, GroBe: 3.539 m?
Gemarkung Bernau, Flur 15, Flurstiick 1044, GroBle: 3.609 m’
Gemarkung Bernau, Flur 15, Flurstiick 1067, Grofe: 318 m?
Gemarkung Bernau, Flur 15, Flurstiick 1073, Gréf3e: 58 m?
Gemarkung Bernau, Flur 15, Flurstiick 1078, Grofie: 514 m?
Gemarkung Bernau, Flur 15, Flurstiick 1098, GroBe: 173 m?
Gemarkung Bernau, Flur 15, Flurstiick 1100, GroBe: 17.501 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an derWohnung nebst Kel-
lerraum und Dachterrasse, belegen im Dachgeschoss des Hau-
ses E Aufgang 12, jeweils Nr. 129 des Aufteilungsplanes.
laut Gutachten: 3-Zimmer-Wohnung einschl. Keller in einem Mehr-
familienhaus, Baujahr 1996, Grofe: ca. 72 nt, zzt. leer stehend
Lage: Spreeallee 10, 16321 Bemau
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.08.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 69.000,00 EUR.

Im Termin am 04.11.2009 ist der Zuschlag ‘ersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.

AZ:3 K 94/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 7. April 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebiude, Klosterstrafle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, dasim Wohnungsgrundbuch von Hennickendorf
Blatt 1224 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
mél Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 638,92/10.000 Miteigentumsanteil an dem Gundstiick
Gemarkung Hennickendorf, Flur 7, Flurstiick 50/1, Gebéaude-
und Freiflache, GroBle 2.501 m?

Gemarkung Hennickendorf, Flur 7, Flurstiick 234, August-Be-
bel-Stralie 7 a, 7 d GroBe 114 m?

verbunden mit dem Sondereigentum im Haus West an der Woh-
nung im Obergeschoss Nr. W 12 sowie dem Sondernutzungs-
recht an dem PKW-Stellplatz Nr. S 12 des Aufteilungsplanes.
laut Gutachten: 3-Raum-Wohnung in einer Stadtvilla, Bj. ca.
1996, Wohnflache ca. 126,39 n??, 2 Balkone, vermietet

Lage: Zum Seeblick 5, 15378 Hennickendorf

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.02.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 115.000,00 EUR.

Im Termin am 02.12.2009 ist der Zuschlag ‘ersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3 K 738/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Mittwoch, 7. April 2010, 10:30 Uhr

im Gerichtsgebiude, Klosterstrafle 13, in 15344 Strausberg, im

Saal 2, die im Grundbuch von Riidersdorf Blatt 3587 eingetra-

genen Grundstiicke, Bezeichnung geméall Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 8, Gemarkung Riidersdorf, Flur 8, Flurstiick 81, Ge-
baude- und Freiflaiche, Hemmoor-Ring 70, Grofie
464 m?,

Ifd. Nr. 9, Gemarkung Riidersdorf, Flur 8, Flurstiick 82, Ge-
bdude- und Freifliche, Hemmoor-Ring 71, Grofe
472 m?,

Ifd. Nr. 11, Gemarkung Riidersdorf, Flur 8, Flurstiick 84, Ge-
baude- und Freifliche, Hemmoor-Ring 73, Grofie
379 m?,

Ifd. Nr. 12, Gemarkung Riidersdorf, Flur 8, Flurstiick 85, Ge-
bdude- und Freifliche, Hemmoor-Ring 74, Grofe
379 mv?,

Ifd. Nr. 13, Gemarkung Riidersdorf, Flur 8, Flurstiick 86, Ge-
baude- und Freifliche, Hemmoor-Ring 75, Grofie
379 m?,

Ifd. Nr. 14, Gemarkung Riidersdorf, Flur 8, Flurstiick 87, Ge-
bdude- und Freifliche, Hemmoor-Ring 76, Grofe
379 m?

laut Gutachten: unbebaute Gundstiicke, simtliche Grundstiicke

sind nach BauGB und KA G voll erschlossen, lie gen im

Geltungsbereich des Vorhaben- und ErschlieBungsplanes

(VE-Plan) Nr. 06 ,,Wohnpark Herzfelder Straf3e Riidersdorf™

und seiner Erginzungen und Anderungen, Dezember 1994 in

Kraft getreten, dieser VE-Plan ist fiir die Bebaubarkeit planeri-

sche Vorgabe, im allg. Wohngebiet in vorgegebenen Baufeldern

mit Baugrenzen bebaubar,

Lage: 15378 Riidersdorf, Hemmoor-Ring 5, 6 u. a. Flste.

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

24.11.2008 eingetragen worden.



112 Amtsblatt fiir Brandenburg — Nr. 3 vom 27. Januar 2010

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

Flst. 81 auf 26.000,00 EUR,

Flst. 82 auf 26.000,00 EUR,

Flst. 84 auf 13.000,00 EUR,

Flst. 85 auf 13.000,00 EUR,

Flst. 86 auf 13.000,00 EUR,

Flst. 14 auf 13.000,00 EUR.

AZ:3 K 175/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 7. April 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebaude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Grundbuch von Strausberg Blatt 170 eingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, Gemarkung Strausberg, Flur 18, Flurstiick 255, Ge-
bdude- und Gebdudenebenflachen, Grofle Str . 11,
Grofe: 1.090 m?
laut Gutachten: Grundstiick, bebaut mit einem Wohn- und Ge-
schéftshaus, Baujahr ca. 1890, unterkellert,
Massivbauweise, mit 2 Seitenfliigeln,
Mietflache: ca. 760 m?,
2 Ladeneinheiten -vermietet-,
1 Biiroeinheit -Leerstand-,
3 Wohnungen: zurzeit (1 x vermietet,
2 x Leerstand -nicht fertig gestellt-)
2 weitere Geschéftseinheiten waren bei der Be-
gutachtung nicht zu besichtigen.
Soweit einsehbar - solider Zustand, jedoch Fer-
tigstellungs-Instandsetzungsbedarf.
Stellpldtze
Lage: GroB3e Strafle 11, 15344 Strausberg
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
13.12.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 500.000,00 EUR.
AZ: 3 K 645/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 14. April 2010, 12:00 Uhr

im Gerichtsgebiude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Wriezen Blatt 2014 eingetrage-
ne Grundstiick, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 9, Gemarkung Wriezen, Flur 8, Flurstiick 618, Gebaude-

und Freiflache, Schiitzenstr. 19, 20, Grofle 1.283 m 2
laut Gutachten: Wohn- und Geschéftshaus, v oll unterkellert,
Baujahr ca. 1994, 12 Wohnungen, 3 Laden-/Biiroeinheiten,
1 Gastronomieeinrichtung, bis auf 1 Laden wll vermietet
Lage: Schiitzenstr. 19/20, 16269 Wriezen
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
26.11.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 570.000,00 EUR.
AZ:3K 610/08

Insolvenzsachen

Von der elektronischen Ver6ffentlichung wird abgesehen.
Informationen zu Insolvenzverfahren sind unter dem Justiz-
portal ,https://www.insolvenzbekanntmachungen.de/*
abrufbar.

Bekanntmachungen der Verwalter

In dem Gesamtvollstreckungsverfahren iiber das Vermdgen der
Firma Schlacht- und Verarbeitungsbetriebs GmbH Nauen/Fal-
kensee, Finkenkruger Str. 59, 14612 Falkensee, Aktenzeichen
des Amtsgerichtes Potsdam 35 N 26/92 soll die Schlussv ertei-
lung erfolgen.

Hierfiir stehen 756.649,45 EUR zur Verfiigung.

Hiervon sind vorweg die Gerichtskosten, die Vergiitung des Ver-
walters, seine baren Auslagen, sowie noch alle Masseschulden
zu befriedigen und als dann Gldubiger nach folgenden Rang-
klassen zu beriicksichtigen.

Gldubiger gem. § 17, Abs. 3 Ziffer 1b GesO
55.260,21 DM, mithin 28.254,10 EUR
Gldubiger gem. § 17, Abs. 3 Ziffer 3 GesO
191.471,09 DM, mithin 97.897,61 EUR
Glaubiger gem. § 17, Abs. 3 Ziffer 4 GesO
6.928.373,18 DM, mithin 3.537.952,90 EUR

Das Verzeichnis, der bei der Schlussverteilung zu berticksichti-
genden Forderungen ist zum Zwecke der Einsichtnahme bei der
Geschiftsstelle des Amtsgerichtes Potsdam/Insolvenz ausgelegt.

Potsdam, den 06.01.2010

Rechtsanwalt Jorg Klaus Baumgart als Verwalter iiber das Ver-
mogen der Firma Schlacht- und Verarbeitungsbetriebs GmbH,
Charlottenstr. 61, 14467 Potsdam

In dem Gesamtvollstreckungsverfahren liber das Vermogen des
Herrn Gerhard Zander, Bergstr. 13, 14776 Brandenburg, Ak-
tenzeichen des Amtsgerichtes Potsdam 35 N 113/97 soll die
Schlussverteilung erfolgen.

Hierfiir stehen 37.828,30 EUR zur Verfligung.

Hiervon sind vorweg die Gerichtskosten, die Vergiitung des Ver-
walters, seine baren Auslagen, sowie noch alle Masseschulden
zu befriedigen und als dann Gldubiger nach folgenden Rang-
klassen zu beriicksichtigen.


Sandek
Schreibmaschinentext
Von der elektronischen Veröffentlichung wird abgesehen. 
Informationen zu Insolvenzverfahren sind unter dem Justiz-
portal „https://www.insolvenzbekanntmachungen.de/“ 
abrufbar.
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Gléaubiger gem. § 17, Abs. 3, Ziffer 1a GesO
3.238,16 DM, mithin 1.655,64 EUR
Gléaubiger gem. § 17, Abs. 3, Ziffer 1b GesO
101.715,88 DM, mithin 52.006,50 EUR
Glaubiger gem. § 17, Abs. 3, Ziffer 3 GesO
29.672,17 DM, mithin 15.171,13 EUR
Gléaubiger gem. § 17, Abs. 3, Ziffer 4 GesO
221.498,22 DM, mithin 113.250,24 EUR

Das Verzeichnis, der bei der Schlussverteilung zu berticksichti-
genden Forderungen ist zum Zwecke der Einsichtnahme bei der
Geschiftsstelle des Amtsgerichtes Potsdam/Insolvenz ausgelegt.

Potsdam, den 06.01.2010

Rechtsanwalt Jorg Klaus Baumgart als Verwalter tiber das Vermo-
gen des Herrn Gerhard Zander, Charlottenstr. 61, 14467 Potsdam

In dem Gesamtvollstreckungsverfahren iiber das Vermdgen der
Firma Brandenburgisches Soziales Bildungswerk e. V., Hum-
boldtring 31, 14473 Potsdam, Aktenzeichen des Amtsgerichtes
Potsdam 35 N 823/96 soll die Schlusswerteilung erfolgen.

Hierfiir stehen 236.410,06 EUR zur Verfiigung.

Hiervon sind vorweg die Gerichtskosten, die Vergiitung des Ver-
walters, seine baren Auslagen, sowie noch alle Masseschulden
zu befriedigen und als dann Glaubiger nach folgenden Rang-
klassen zu beriicksichtigen.

Gléaubiger gem. § 17, Abs. 3, Ziffer 1b GesO
722.513,16 DM, mithin 369.415,11 EUR
Glaubiger gem. § 17, Abs. 3, Ziffer 3 GesO
1.123.661,48 DM, mithin 574.518,99 EUR
Gléaubiger gem. § 17, Abs. 3, Ziffer 4 GesO
1.165.154,64 DM, mithin 594.982,71 EUR

Das Verzeichnis, der bei der Schlussverteilung zu berticksichti-
genden Forderungen ist zum Zwecke der Einsichtnahme bei der
Geschiftsstelle des Amtsgerichtes Potsdam/Insolvenz ausgelegt.

Potsdam, den 06.01.2010
Rechtsanwalt Jorg Klaus Baumgart als Verwalter iiber das Ver-

mdgen der Firma Brandenburgisches Soziales Bildungswerk e. V.,
Charlottenstr. 61, 14467 Potsdam

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Berufung zum Mitglied des Beirats

Bekanntmachung
der DEUTSCHEN BUNDESBANK
Hauptverwaltung Berlin
Vom 11. Januar 2010

Der Président der Deutschen Bundesbank hat aufVorschlag der
Landesregierungen von Berlin und Brandenburg gemél § 9 des
Gesetzes iiber die Deutsche Bundesbank

Herrn

Dr. Johannes Evers

Vorsitzender des Vorstands

der Landesbank Berlin Holding AG
und der Landesbank Berlin AG
Alexanderplatz 2

10178 Berlin

fir die Zeit vom 1. Dezember 2009 bis zum 30. November 2012
zum Mitglied des Beirats der Hauptwerwaltung Berlin der Deut-
schen Bundesbank berufen.

DEUTSCHE BUNDESBANK
Hauptverwaltung Berlin

Berlin, 11. Januar 2010
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stadt Senftenberg
- Der Biirgermeister -

Im Hauptamt der Stadtverwaltung unserer rund 27.500 Einwoh-
ner zdhlenden Kreisstadt ist zum ndchstmoglichen Termin die
Stelle der/des

Sachgebietsleiterin/ Sachgebietsleiters
fiir den Bereich EDV

in Vollzeit zu besetzen.

Mit einem Team von 4 MitarbeiterInnen und einem Auszubil-
denden auf den Gebieten der Systemadministration und DV-Or-
ganisation obldge Thnen die K oordinierung der Aufgaben mit
den Schwerpunkten der strategischen Weiterentwicklung des I'T
Services unter Einbindung der Fachdmter und stédtischen Ein-
richtungen sowie die k ontinuierliche Umsetzung von techni-
schen Entwicklungen unter Beriicksichtigung der k onkreten
Verwaltungserfordernisse. In dieser Funktion wiirden Sie neben
Ihrer Leitungstitigkeit tiberwiegend projektbezogen tétig wer-
den und fiir die Beschaffung und das Vertragsmanagement im
Hard- und Softwarebereich der Stadtverwaltung verantwortlich
zeichnen.

Die Stelle erfordert ein erfolgreich abgeschlossenes Studium in
einem IT-Studiengang mit betriebswirtschaftlichen Anteilen so-

wie eine mehrjéhrige einschldgige Berufspraxis in der Informa-
tions- und Kommunikationstechnik - vorzugsweise in leitender
Stellung. Erwartet werden dariiber hinaus ein hohes Maf} an so-
zialer Kompetenz, ausgeprigte kommunikative Fahigkeiten so-
wie ein sicheres Auftreten gegeniiber internen und externen An-
sprechpartnern. Ferner sollten Sie in der Lage sein, sich rasch in
wechselnde Aufgaben, Problemstellungen und Rechtsfragen ein-
arbeiten zu konnen, k onzeptionell zu arbeiten und k omplexe
technische Sachverhalte fiir Verwaltungsfithrung und Entschei-
dungstriager gut strukturiert aufzubereiten sowie lhre Auffas-
sungen in Wort und Schrift iiberzeugend darzustellen.

Die Stelle wird nach der Entgeltgruppe 10 TVGD vergiitet.

Sofern BewerberInnen nicht iiber ausreichende Fiihrungserfah-
rung verfiigen, erfolgt die Tatigkeitsiibertragung fiir die Dauer
von 2 Jahren als Fiihrungstétigkeit auf Probe.

Thre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum02.02.2010
an

Stadt Senftenberg
Personalmanagement
Markt 1

01968 Senftenberg.

NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Brandenburgischer Archivpreis

Auszeichnung des VdA -

Verband deutscher Archivarinnen und Archivare,
Landesverband Brandenburg fiir besondere Leistungen
im Bereich der Bewahrung des historisch-archivischen

Erbes

Vom 6. Januar 2010

Der Brandenburgische Archivpreis wird seit 2008 alle zwei Jah-
re an Institutionen vergeben, die sich in besondererWeise im Be-
reich des Archivwesens ausgezeichnet haben. Fiir die Preisver-
leihung kommen insbesondere kleinere Einrichtungen in Be-

tracht, die mit einem v ergleichsweise geringen Personal- und
Sachmittelaufwand, aber hohem Engagement arbeiten. Der Vor-
stand sichtet die einge gangenen Vorschldge und gibt der Mit-
gliederversammlung Empfehlungen. Die Mitglieder versamm-

lung entscheidet tiber die Empfehlungen des Vorstands. Das
Preisgeld betrigt 2.000 €.

Was sind die besonders herauszuhebenden Leistungen der Ein-
richtung? Welche fachlichen Anforderungen erfiillt das Archiv
in besonderer Weise? Zur nidheren Begriindung des Vorschlags
sollte zumindest eines der folgenden Kriterien erfiillt sein:

Erfassung und Ubernahme von Archivgut:

Gab es wichtige Ubernahmen oder MaBnahmen der Archivgut-
sicherung durch Ankauf, Rettung vor der Vernichtung (Ka-
tastrophenfall, Konkurs, Umzug/Entsorgung, etc.)?

Bestandserhaltung:

Gab es besondere MaBinahmen auf dem Gebiet der Restaurie-
rung, geeigneten Unterbringung v on Archivgut (Umbettung,
Entséuerung, Verbesserung der Lager ungsbedingungen, Ver-
packung, etc.)?
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ErschlieBung:

Gab es herausragende Leistungen bei der ErschlieBung undVer-
zeichnung von Archivbestéinden (z. B. durch Intensiverschlie-
Bung, Sachinventar oder Quellenedition)?

Benutzung und Zugiinglichmachung:

Gab es herausragende Leistungen beim Ausbau des Benutzer-
services, besondere MaBnahmen der Offentlichkeitsarbeit oder
der Vermittlung von Archivgut durch Projekte, auch mit P art-
nern oder Nutzergruppen (Ausstellungen, Forschungen, Verfil-
mung, etc.)?

Besondere Leistungen zur Verbesserung der fachlichen Be-
treuung:

Gab es Maflnahmen zur Verbesserung der fachlichen Beratung,
der Weiterbildung des Personals oder Dritter (Nutzer, Ehren-
amtlicher) zur Verbesserung des sachgerechten Umg angs mit
Archivalien?

Kennen sie ein Archiv, das Ihrer Meinung nach gewiirdigt wer-
den soll? Dann schlagen Sie es vor fiir den Brandenburgischen
Archivpreis! Erldutern Sie bitte die Griinde fiir IhrenVorschlag.

Vorschldge und Bewerbungen miissen bis zum 28. Ebruar 2010
beim Landesverband unter folgender Adresse eingegangen sein:

VdA - Verband deutscher Archivarinnen und Archivare e. V.
Landesverband Brandenburg

Dr. Wolfgang Krogel (Vorsitzender)

Landeskirchliches Archiv

Bethaniendamm 29

10997 Berlin

Uber die Vergabe entscheidet die Mitglieder versammlung auf
dem 13. Brandenburgischen Archivtag, der am 22./23.April 2010
in Senftenberg stattfinden wird.

* Hinweis der Redaktion: In den Zwangsversteigerungssachen des Amtsgerichts Frankfurt (Oder) wurden in der Landesrechtsdatenbank

BRAVORS, die das Amtsblatt fiir Brandenburg in nicht amtlicher elektronischer Fassung wiedergibt, einzelne Personenangaben unkenntlich
gemacht. Die gerichtliche Bekanntmachung dieser Zwangsvollstreckungssachen in der amtlichen papiergebundenen Ausgabe des Amtsblatts

wird hiervon nicht beriihrt.


Sandek
Schreibmaschinentext
* Hinweis der Redaktion: In den Zwangsversteigerungssachen des Amtsgerichts Frankfurt (Oder) wurden in der Landesrechtsdatenbank 
BRAVORS, die das Amtsblatt für Brandenburg in nicht amtlicher elektronischer Fassung wiedergibt, einzelne Personenangaben unkenntlich gemacht. Die gerichtliche Bekanntmachung dieser Zwangsvollstreckungssachen in der amtlichen papiergebundenen Ausgabe des Amtsblatts 
wird hiervon nicht berührt.
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